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Wo drückt der Schuh?
Viertes Rheinstettener Vereinsforum tagt zum Thema Ehrenamtsgewinnung

Nach einer Pause im Jahr 2020 lud Oberbürgermeister Sebastian 
Schrempp vergangene Woche endlich wieder zum Vereinsforum 
ein. Passend zur aktuellen Lage konnte Manuela Kuttruff (Bürger-
schaftliches Engagement der Stadt Rheinstetten) Prof. Dr. Katja 
Stamer als Referentin zum Thema Ehrenamtsgewinnung engagie-
ren. Sie ist Dozentin der Dualen Hochschule Baden-Württemberg 
(DHBW) in Stuttgart. Neben ihrer Tätigkeit als Studiengangslei-
terin setzt sich Stamer intensiv mit der deutschen Vereinskultur 
auseinander.
Rund 40 Teilnehmer aus vielen Rheinstettener Vereinen waren 
der Einladung gefolgt. Nach einer kurzen Begrüßung ging es di-
rekt los. Welche Motivation haben Interessierte heutzutage und 
wie kann ein Verein den hohen Erwartungen gerecht werden? Wie 
können sich Vereine anpassen, um auch in der Zukunft noch zu 
bestehen? Mit welchen Methoden kann man nach Corona neue 
Mitglieder für ein Ehrenamt gewinnen? Fragen wie diese beschäf-
tigten viele der Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Antworten dazu 
gab es reichlich, denn neben den wissenschaftlichen Fakten im 
Vortrag floss auch der große Erfahrungsschatz von Vereinsvertre-
tern jeder Altersgruppe während mehrerer Gruppenarbeiten ein. 
Im anschließenden Dialog mit der Dozentin wurde deutlich, dass 
viele Ansätze des Vortrags aufgegriffen und in konkrete Ideen 
umgesetzt wurden. 
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp betonte, welch wich-
tigen Bestandteil die Vereine im Stadtleben einnehmen. „Wir 
haben uns im letzten Jahr große Sorgen gemacht und stehen nun 
schon wieder vor der nächsten Herausforderung. Es ist schwierig, 
die alten Strukturen wieder zum Leben zu erwecken. Jetzt ist die 
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richtige Zeit, sich Gedanken zu machen, wie wir auf die Bevölke-
rung zugehen und neue Ehrenamtliche gewinnen können bzw. 
wie wir bisher tätige Personen zurückgewinnen können“, so 
Schrempp. „Wie erreichen wir den Menschen? Wie können wir 
motivieren und aktivieren?“
Alle Teilnehmenden waren sich am Ende des Tages einig, gute 
Impulse für den eigenen Verein erhalten zu haben.
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Atelier 31 feiert 10-jähriges Jubiläum -
Viele „Schönigkeiten“ und Geschenkideen warten auf die Kunden
Vor zehn Jahren hat sich Iris Hensen ihren Traum erfüllt und ihr 
Atelier eröffnet. Mit selbstgemachtem Schmuck fing es an. Diesen 
präsentierte sie an Schaufensterpuppen im Fenster - bis sich eine 
Nachbarin über die nackten Puppen beschwerte. „Dann habe 
ich die Puppen eben mit meinen Sachen angezogen. Daraufhin 
haben mich so viele Kundinnen auf die Sachen angesprochen, 
dass ich auch Kleidung in das Sortiment aufgenommen habe“, 
berichtet Iris Hensen von den Anfängen ihres Ladens. In der 
Theodor-Heuss-Straße 31 findet man inzwischen viele liebevoll 
arrangierte „Schönigkeiten“, so nennt Hensen ihre Ware: hand-
gefertigten Schmuck, Accessoires, Pflegeprodukte sowie Kunst- 
und Deko-Objekte. Immer wieder wird das Sortiment erweitert, 
neue Labels und Produzenten kommen dazu. Dabei legt Hensen 
großen Wert auf Nachhaltigkeit. Viele Produkte, wie zum Beispiel 
die Gewürzmischungen der Firma Salzmischer, stammen aus 
der Region. Aber auch in Norddeutschland und in Holland kauft 
Hensen gerne für ihren Laden ein.
Und man merkt ihr die Liebe für diesen Laden an. „Das Schmuck 
machen ist für mich wie Meditation“, berichtet Hensen Oberbür-
germeister Sebastian Schrempp. Er kam vorbei und gratulierte 
zum Jubiläum. Dabei stöberte er im Laden und fachsimpelte über 
Seifen und Duftkerzen.
Zielgruppe sind aber klar Frauen - und Männer, die ihren Frauen 
etwas Gutes tun wollen. „Es macht mich immer glücklich, wenn 
ich sehe, dass sich ein Mann lange Zeit nimmt in der Auswahl 
eines Geschenkes. Wenn er sich alles anschaut und überlegt, 
was seiner Frau oder Freundin wirklich gefallen würde. Da berate 
ich sehr gerne. Und manchmal kann ich die Entscheidung auch 

richtig beeinflussen, wenn ich nämlich vorher heimlich einen 
Auftrag der Frau bekommen habe“, berichtet Hensen lachend. 
Auch Gutscheine bietet sie als Geschenkidee an. Und selbst für 
Firmen stellt sie Geschenke in größerer Stückzahl für Kunden und 
Mitarbeiter zusammen. „Das war in der schweren Corona-Zeit 
eine große Hilfe.“
„In einer Zeit, in der es der Einzelhandel wahrlich schwer hat, 
freut es mich umso mehr, solche Erfolgsgeschichten zu hören. 
Kleine, inhabergeführte Läden sind die Seele einer Stadt“, freut 
sich Oberbürgermeister Schrempp über das Jubiläum. 
Die Stadtverwaltung gratuliert Frau Hensen zum Jubiläum und 
wünscht weiterhin viel Erfolg!

Rheinstettener Wirtschaftsfrühstück
Offener Austausch von Verwaltung, Politik und Wirtschaft
Das Rheinstettener Wirtschaftsfrühstück bietet Unternehmern, 
Handwerkern, Einzelhändlern und Gastronomen die Gelegenheit, 
sich mit der Verwaltung und dem Gemeinderat auszutauschen und 
Kontakte zu knüpfen. In schöner Atmosphäre lud die Stadtverwal-
tung am 10. November in den Tabakschuppen zum Frühstück ein. 
Ganz konkret ging es bei diesem Treffen um die Zusammenarbeit 
zwischen Gewerbeverein und Stadtverwaltung. Zusammen wur-
de diskutiert, wie man die Kommunikation untereinander ver-
bessern kann und welche Erwartungen man aneinander hat. Die 
Stadtverwaltung berichtet davon, dass viele Anfragen ins Leere 
laufen - wie zum Beispiel bei der Neuauflage des Gaststätten- und 
Unterkunftsverzeichnisses, als alle Rheinstettener Gastronomen 
angeschrieben wurden, sich aber nur ein kleiner Teil zurückge-
meldet hat. Auch schade fanden die Anwesenden, dass der Ver-
kaufsoffene Sonntag im November wieder ausgefallen ist. Das 
Format soll gemeinsam mit neuen Ideen und Programmpunkten 
wiederbelebt werden.
„Der Austausch mit den Akteuren vor Ort ist mir sehr wichtig, 
denn ich glaube, gemeinsam können wir viel mehr für unsere 
Stadt sowie das Handwerk, den Einzelhandel und das Gewerbe 
in Rheinstetten tun“, beendete Oberbürgermeister Sebastian 
Schrempp die Arbeitssitzung. 
Eine Arbeitsgruppe wird sich nun damit beschäftigen, wie man 
die Kommunikation zwischen den Akteuren verbessern und Aktio- 

nen wie den Verkaufsoffenen 
Sonntag beleben kann. Wenn Sie 
als Unternehmer Interesse ha-
ben, sich dem Wirtschaftskreis 
anzuschließen, setzen Sie sich 
bitte mit Nicole Schumann von 
der Wirtschaftsförderung unter 
07242/9514506 in Verbindung 
oder schreiben Sie eine E-Mail an
wirtschaftsfoerderung@
rheinstetten.de
Wir freuen uns über aktive Un-
ternehmer, die das Netzwerk 
unterstützen möchten.

Was ist der Rheinstettener Wirtschaftskreis?
Seit 2002 treffen sich Vertreter aus Wirtschaft und Politik regel- 
mäßig, um anstehende Vorhaben und aktuelle Themen zu 
diskutieren. Mitglieder des Wirschaftskreises sind Gewerbe-
treibende aus Rheinstetten, Vertreter der Stadtverwaltung 
und des Gemeinderats sowie der Vereine. Dieser Austausch 
zwischen den Akteuren stärkt unseren Wirtschaftsstandort.
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Neues Projekt im PAMINA-Museum
Präsentation eines „Objekts des Monats“
Im Magazin des Museums für Siedlungsgeschichte im PAMINA- 
Raum in Neuburgweier lagern zahlreiche Exponate, die nicht 
dauerhaft in der Ausstellung gezeigt werden können. Um diese 
versteckten Schätze ein bisschen mehr ins Rampenlicht zu rü-
cken, hat das Museum ein neues Projekt gestartet. Monatlich 
wird nun vom Heimatverein ein passendes Exponat aus der 
Sammlung ausgesucht und als „Objekt des Monats“ der Öffent-
lichkeit präsentiert. 
Dieses Objekt wird für die Dauer eines Monats in der Ausstel-
lungsvitrine im gläsernen Eingangsbereich des Museums aus-
gestellt. Dort ist es auch von außen von allen Interessierten gut 
zu betrachten. Parallel dazu wird eine Fotografie mitsamt der 
Beschreibung aber auch auf der Homepage des Museums unter 
www.rheinstetten.de/museum dauerhaft eingestellt. Außerdem 

wird die Veröffentlichung auf 
den Accounts des Heimatver-
eins auf Facebook und Ins-
tagram gepostet.

Im Oktober wurde das Projekt 
mit der Präsentation eines 
Rübenhobels begonnen.

Jetzt im November ist ein Perl-
kranz, wie er bis in die Mitte 
des 20. Jahrhunderts als Grab-
schmuck, insbesondere zu 
Allerheiligen genutzt wurde, 
ausgestellt.

Städte gegen die Todesstrafe
Am 30. November 2021 organisiert die Gemeinschaft Sant‘Egidio 
in Zusammenarbeit mit anderen Organisationen den internatio-
nalen Aktionstag

„Cities for Life -
Städte für das Leben/Städte gegen die Todesstrafe“
Auch unsere Stadt beteiligt sich wieder daran und beleuchtet das 
Rathaus Mitte und das Feuerwehrhaus.
Seit Beginn der Kampagne im Jahr 2002 wurden in über 100 Län-
dern Veranstaltungen zur Sensibilisierung der Zivilgesellschaft 
durchgeführt, um eine Kultur der Achtung des menschlichen 
Lebens zu stärken. Der internationale Tag „Cities for Life“ ist die 
weltweit größte Mobilisierung von Städten mit ihren Bürgerinnen 
und Bürgern und möchte die Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit 
auf die Menschenrechte und den Wert des Lebens lenken. Seit 
2002 sind allein in Deutschland fast 300 Städte an diesem wich-
tigen Aktionstag beteiligt. Unterschiedliche Aktionen werden 
gestaltet, z. B. eine besondere Beleuchtung bekannter Gebäude, 
Dichterlesungen, Projekte in Schulen etc. 
Mehrere Male hat Papst Franziskus alle Menschen guten Willens 
aufgerufen, eine Kultur der Wertschätzung und des Friedens im 
Einsatz gegen Gewalt und auch gegen die Todesstrafe zu ver-
breiten. Er bezeichnet die Todesstrafe als „eine unmenschliche 
Maßnahme, die in jeglicher Weise ihrer Anwendung gegen die 
persönliche Würde verstößt“. Und er weist darauf hin, dass 
niemandem die Würde abgesprochen wird, wenn sie auch beim 
schlimmsten aller Kriminellen geachtet wird. 
Auch in den vergangenen Monaten gab es trotz der Pandemie 
weitere positive Entwicklungen im Bereich der Kampagne zur 
Abschaffung der Todesstrafe. Im Dezember 2020 hat die General- 
versammlung der Vereinten Nationen zum wiederholten Mal eine 
Resolution über ein universales Moratorium der Todesstrafe mit 
noch größerer Zustimmung als in den vorherigen Jahren verab-
schiedet (123 Länder für ein Hinrichtungsmoratorium, vier neue 
Staaten unterstützten die Resolution zum ersten Mal). 
Gute Nachrichten gibt es aus den USA, denn mit Virginia hat der  
23. US-Bundesstaat die Todesstrafe abgeschafft und auf Bundes- 
ebene wurde nach den zahlreichen traurigen Vollstreckungen 
von Todesurteilen im vergangenen Jahr nun ein Moratorium der 

Hinrichtungen ausgeru-
fen. In Afrika hat in die-
sem Jahre Sierra Leone 
die Todesstrafe abge-
schafft und der Oberste 
Gerichtshof von Malawi 
hat die Todesstrafe als 
unvereinbar mit der 
Verfassung erklärt und 
einen wichtigen Schritt  
zu ihrer Abschaffung ein- 
geleitet, sodass Afrika 
immer mehr auf dem 
Weg ist, nach Europa 
zum zweiten Kontinent 
ohne Todesstrafe zu 
werden.
Leider bleiben aber be- 
sorgniserregende Nach- 
richten nicht aus. Ins-
besondere sind aus 
den Krisengebieten im Zusammenhang mit dem Terrorismus stei-
gende Vollstreckungszahlen zu registrieren. Durch populistische 
Ideen kommt es auch in europäischen Ländern zu Äußerungen, 
die eine Wiedereinführung der Todesstrafe gerade bei schlimmen 
Vergehen fordern. Daher bleibt die Bedeutung dieses globalen 
Einsatzes für eine Kultur des Lebens dringend erforderlich. 
Die Gemeinschaft Sant‘Egidio ist eine christliche Laienbewegung 
in ca. 70 Ländern der Welt, die sich für Frieden und Gerechtigkeit 
einsetzt. Seit 1998 engagiert sie sich gegen die Todesstrafe und 
setzt sich mit der World Coalition against the Death Penalty für 
ihre universale Abschaffung ein. Sie hat 2002 die Aktion „Cities 
for life - Städte für das Leben/Städte gegen die Todesstrafe“ 
ins Leben gerufen. Der 30. November wurde für den Aktionstag 
gewählt, weil an diesem Tag im Jahr 1786 das Großherzogtum 
Toskana als erster Staat der Welt Folter und Todesstrafe für abge-
schafft erklärte. 
Weitere Informationen finden sich im Internet unter
www.santegidio.org bzw. http://nodeathpenalty.santegidio.org/en

Woche für Woche wissen, 
was im Ort los ist
– jede Woche aktuell in Ihrem 
Amtsblatt:
www.duerrschnabel.com
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  (07243) 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  (07242) 9348-0
Montag - Freitag 7.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  (0721) 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  (07242) 6876

Ärztlicher Notfalldienst
Für Erwachsene, Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte,	�  116117
Franz-Lust-Str. 31. Zugang erfolgt über die Eingänge des Städt. Klinikums.
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste

Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � (0721) 9744233
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � (0721) 495566
Giftnotruf	�  (0761) 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  (0721) 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � (0721) 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  (07242) 1324
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  (07242) 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung � 0152 56446159
ganzer Straßenzüge an Wochenenden und Feiertagen

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  (0721) 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  (07242) 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  (07242) 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  (07242) 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  (0721) 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  (07242) 9699060
Hospizverein Rheinstetten e.V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � (07243) 94542-77
Kinderhospiz	�  (0721) 83184925
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� (0721) 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  (07243) 215305
Weitere Kontaktadressen auf www.rheinstetten.de/soziale-dienste

Sprechstunden des Landkreises im Rathaus Mitte

Pflegestützpunkt Landkreis Kreis Karlsruhe� (0721) 936-71240 o. 
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“	�  0160 7077566
Montag 13:30 - 16:00 Uhr

Jugendamt Landkreis Karlsruhe	� (0721) 936-67150 o. 69710 
Offene Sprechstunde, montags, 14 - 17 Uhr (07242 9514-333), 1. OG, Zi. 213; 
gerade Kalenderwochen Herr Bastian, ungerade Kalenderwochen Frau Heiler.

Integrationsmanagement (Sozialberatung Asyl)�
(0721) 936-75210 o. 75560 o. 0160 5900411 o. 0163/7832080
Termine nach Vereinbarung�

Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� (0721) 936-67050             
Offene Sprechstunde, jeden ersten Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr,   
im Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2

Notarsprechtag - Rathaus Neuburgweier, 1. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 8.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, (0721) 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken

Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

26.11.	 Föhren-Apotheke, Forchheim 
	 Hauptstr. 24a, Tel. (0721) 510574 

27.11.	 Apotheke am Kirchplatz, Daxlanden
	 Holländerstr. 1, Tel. (0721) 571984 

28.11.	 Drei-Linden-Apotheke, Karlsruhe
	 Rheinstr. 2, Tel. (0721) 553813 

29.11.	 Karl-Apotheke, Karlsruhe
	 Karlstr. 18 / Waldstr., Tel. (0721) 26740 

30.11.	 Hauptpost-Apotheke, Karlsruhe
	 Kaiserstr. 156, Tel. (0721) 28603 

01.12.	 easyApotheke, Knielingen 
	 Grünhutstraße 1, Tel. (0721) 57040950 

02.12.	 Lilien-Apotheke, Neuburgweier 
	 Neuburger Str. 7, Tel. (07242) 1010  

Apothekennotdienstfinder für die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder 22833 (nur Handy, max. 69 ct/min.)� Ohne Gewähr

Stadtverwaltung Rheinstetten

Telefonzentrale (07242) 9514-0, Telefax (07242) 9514-105
Rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de�

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr
Hinweis: Standesamt freitags nur mit Terminvereinbarung
Bitte vereinbaren Sie mit uns einen Termin, falls es Ihnen nicht möglich sein 
sollte, während dieser Zeiten vorbeizukommen. 

Öffnungszeiten des Bürgerbüros�
Bürgerbüro geöffnet mit Terminvereinbarung
Montag 14 bis 18 Uhr, Mittwoch 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 8 bis 14 Uhr
Bürgerbüro geöffnet ohne Terminvereinbarung
Montag 8 bis 12 Uhr, Dienstag 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr, 
Freitag 7.30 bis 12 Uhr

Bürgerbüro am Rösselsbrünnle im Rathaus Mitte � (07242) 9514-350
Fax (07242) 9514-27350, 
buergerbuero@rheinstetten.de

Förstersprechstunde� (07242) 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  (07242) 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�  -401
Montag	 16.00 - 18.00 Uhr, 
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  (07242) 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 geschlossen
Mittwoch und Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  (0721) 9517650
Montag 	 geschlossen
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	   8.00 - 18.00 Uhr 	
Donnerstag	   8.00 - 21.00 Uhr 
Freitag	 16.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 geschlossen
Sonntag	   8.00 - 16.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum	�  (07242) 9514-450
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 
Uhr. Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  (07242) 1324

	

Wertstoffhof/Kompostieranlage� (07242) 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag,� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�  9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115

Nur telefonisch zu erreichen!
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Neunte Rheinstettener Weihnachtswunschaktion
Für Rheinstettener Kinder bis 16 Jahre soll auch in diesem Jahr ein Weih-
nachtswunsch im Wert von max. 25 Euro erfüllt werden, der aus finanziellen 
Gründen von den Eltern nicht verwirklicht werden kann.
Über den Ablauf der Weihnachtswunschaktion haben wir bereits informiert. 
In der Zwischenzeit sind in der Sammelbox im Rathaus Mitte alle Wünsche 
der Kinder eingetroffen. Vergangene Woche wurde der Weihnachtsbaum 
angeliefert und im Eingangsbereich Rathaus Mitte aufgestellt. 
Leider war das gemeinsame Baumschmücken wie auch im vergangenen 
Jahr nicht wie gewohnt möglich. Dennoch waren die Kinder aus dem Kin-
dergarten Kunterbunt fleißig und haben schönen Baumschmuck gebastelt. 
Als Dankeschön haben alle Kinder einen Dambedei geschenkt bekommen. 
Ab sofort kann der geschmückte, mit Wunschzetteln versehene Weihnachts-
baum im Foyer Rathaus Mitte bewundert werden. 
Alle Mitbürger/-innen haben die Möglichkeit, einen Wunschzettel zu „pflücken“ 
und das Geschenk für das jeweilige Kind zu besorgen. 
Die Geschenke sollen unverpackt und zusammen mit dem Wunschzettel bis 
zum 3. Dezember 2021 an der Zentrale des Bürgerbüros (EG, Rathaus Mitte) 
abgegeben werden. 
Die Stadtverwaltung Rheinstetten hofft, dass die Wunschzettel nicht lange 
am Christbaum hängen bleiben und wieder alle Rheinstettener Weihnachts-
wünsche in Erfüllung gehen! 

Absage Weierer Nikolausmarkt
Eine Corona-bedingte Unterbrechung des traditionellen Weierer 
Nikolausmarktes wird es leider auch in diesem Jahr geben. Die 
Planungen für den Markt standen anfangs noch unter einem guten 
Stern. Doch die derzeitige Pandemielage veranlasste die aus-
richtenden Vereine dazu, den Nikolausmarkt abzusagen. Die ge-
wohnt gesellige Atmosphäre wäre einfach nicht möglich gewesen.
Das 30-jährige Jubiläum lässt also weiterhin auf sich warten. Die 
Vereine und Gruppierungen hoffen, dass 2022 wieder Normalität 
für Veranstaltungen eintritt und sie Ihnen wieder einen tollen 
Nikolausmarkt bieten können.
Um sich das 1. Adventswochenende oder die Weihnachtszeit 
doch noch versüßen zu können, wird es am 
Samstag, 27.11.2021 ab 13 Uhr und am Sonntag, 28.11.2021 
ab 12 Uhr auf dem Rathausplatz einen Verkaufsstand geben, 
an welchem allerlei Köstlichkeiten zum Mitnehmen angeboten 
werden. Wie lange der Stand an beiden Tagen geöffnet sein wird, 
richtet sich nach dem Verhalten der Besucherinnen und Besucher.
Bitte haben sie Verständnis, dass keine Waren zum direkten 
Verzehr angeboten werden können und es keine Angebote zum 
Verweilen geben wird.

Es gelten die allgemeinen Corona-Regeln für Wochenmärkte.
Die Veranstalter des Weierer Nikolausmarktes wünschen Ihnen 
allen eine beschauliche, angenehme und ruhige Adventszeit.
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Erklärung des Oberbürgermeisters Sebastian Schrempp
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
in meinen im Sommer an Sie gerichteten Worten hatte ich an 
dieser Stelle die Hoffnung zum Ausdruck gebracht, die letzte Ver- 
öffentlichung anlässlich der Corona-Pandemie an Sie gerichtet 
zu haben. Gut waren die Aussichten nach den flächendeckenden 
Impffortschritten, trotz des holprigen Starts der Impfkampagne. 
Gut waren die Aussichten für unsere Vereine, Kirchen und Familien. 
Begegnungen und kleinere Feste haben unser Zusammenleben 
wieder bereichert. 
Doch leider befinden wir uns nach einem vermeintlich sorglosen 
Sommer inmitten der 4. Welle der Corona-Pandemie, die sich 
in den letzten Wochen angekündigt und viele Länder in Europa 
erfasst hat. Unser Landkreis Karlsruhe liegt mit einer 7-Tage- 
Inzidenz von 450 und einer Hospitalisierungszahl von 5,8 (beides 
Stand 23.11., 8 Uhr) über dem Bundesdurchschnitt. Bei der 
Belegung der Intensivbetten haben wir mit 490 belegten Betten 
in Baden-Württemberg den obersten Wert zur Erreichung der 
Alarmstufe bereits deutlich überschritten. Wir stehen in Baden- 
Württemberg vor einem Kollaps der intensivmedizinischen Ver-
sorgung. Die Belastung für das in diesen Stationen tätige pflege-
rische und ärztliche Personal ist enorm. 
Für uns alle - egal ob geimpft oder ungeimpft - muss nun eine 
zentrale Maßnahme im Vordergrund stehen: die Überprüfung 
unseres Verhaltens und die Reduzierung von Kontakten. Wir alle 
haben nunmehr gemeinsam, dass wir unseren Alltag entgegen 
der gehegten Hoffnung sowohl bei der Arbeit wie auch im pri-
vaten Bereich wieder umstellen müssen und so werden wir alle 
in den nächsten Wochen wieder im besonderen Maß bei der 

Maßnahmenumsetzung zur 
Pandemiebewältigung ge-
fordert sein. 
Der Bund und die Länder 
haben vergangene Woche 
über zusätzliche Schutzvor-
kehrungen der Bevölkerung 
beraten und ein neues 
Infektionsschutzgesetz auf 
den Weg gebracht, welches 
vor allem die Arbeitgeber 
zur Umsetzung einer 3G-Re-
gelung am Arbeitsplatz in 
die Pflicht nimmt. Während 
ich diese Zeilen schreibe, 
tagt das Landeskabinett, 
um eine neue Corona-Ver-
ordnung des Landes auf den 
Weg zu bringen, die weitergehende Regelungen für unseren Alltag 
mit sich bringen wird. Regelungen für unsere Gastronomie, für 
unseren Handel, für unsere Vereine, für die Durchführung von Ver-
anstaltungen und für unsere privaten Zusammenkünfte. Viele Ver-
anstaltungen sind bis in den Januar hinein schon abgesagt worden.
Deshalb bitte ich Sie alle eindringlich: Reduzieren wir gemein-
sam unsere sozialen Kontakte auf das Notwendige! Beachten wir 
bei notwendigen und verantwortbaren Zusammenkünften und 
Veranstaltungen die geltenden Regelungen, Abstandsgebote 
und Hygienekonzepte.
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Geben wir Acht auf die Älteren und Schwächeren in unserer 
Gesellschaft, insbesondere beim Umgang in der Familie und in 
der Nachbarschaft. Denken wir bei unserem Verhalten auch an 
die Kinder und Jugendlichen und helfen wir gemeinsam durch 
ein verantwortungsvolles Verhalten mit, die Schulen und Kinder-
gärten offenzuhalten. 
Eine Impfung ist der zentrale Baustein der Pandemiebekämpfung. 
Auch wenn wir wissen, dass Geimpfte sich infizieren können, 
das Virus weitertragen und bei Vorerkrankungen auch schwerer  
erkranken können, ist die Wahrscheinlichkeit dafür nach aktueller 
Datenlage um ein Vielfaches geringer als bei Menschen ohne 
Impfschutz. Gleichzeitig heißt es aber auch für die Geimpften 
unter uns: Wir bleiben achtsam und vernünftig. 
Das Impftempo zu erhöhen und zusätzliche wohnortnahe Impf- 
angebote anzubieten, das ist ein gewaltiger Kraftakt für unsere 
Ärzteschaft. Ich bin unseren Ärztinnen und Ärzten, auch im 
Namen unseres Gemeinderates, dankbar für ihren großen und 
andauernden Einsatz. Auch wenn gerade ältere Menschen und 
diejenigen, die frühzeitig geimpft wurden, nun zeitnah eine 
Booster-Impfung benötigen: Ich bitte Sie auch im Interesse 
unserer Ärzteschaft um Geduld bei der Terminvergabe für eine 
Impfung. Unsere Mediziner geben ihr Bestes und bieten zusätz-
lich zum Arbeitsalltag in der Grippesaison auch weitere Impf- 
termine außerhalb der gewohnten Arbeitszeiten an. 
Zur Unterstützung unserer Ärzteschaft hat der Verwaltungsstab 
der Stadt Rheinstetten die Vorbereitungen abgeschlossen, um 
ab nächster Woche zusammen mit den mobilen Impfteams des 
Landes Baden-Württemberg wieder Impftermine anzubieten. Es 
ist vorgesehen, dieses offene Impfangebot jeden Dienstag und 

Donnerstag an der Keltenhalle für die Bevölkerung zugänglich zu 
machen. Derzeit warten wir noch auf die Bestätigung des Landes, 
ab wann genau die mobilen Impfteams nach Rheinstetten kom-
men können. Wir werden im Amtsblatt, auf unserer Internetseite 
und über die sozialen Medien über den Start berichten.
Als Gesellschaft ist es gerade in dieser kritischen Phase der 
Pandemie unsere gemeinsame Verantwortung, dass jeder und 
jede seinen ehrlichen Beitrag zur Bewältigung der Krise beiträgt. 
Nutzen wir daher die Impfangebote und ermutigen wir diejeni-
gen, die bisher noch mit der Impfung abgewartet haben. Helfen 
wir uns gegenseitig, geben wir aufeinander Acht, bleiben wir 
vorsichtig und reduzieren wir unsere Kontakte. 
Ich bin zuversichtlich, dass wir zusammen auch diese Situation 
meistern werden. Schließlich wiederholt sich momentan vieles 
und es überfällt uns nicht völlig aus dem Nichts, wie es im letzten 
Frühjahr der Fall war. Wir kennen uns aus, wir haben das schon 
gemacht. Die enttäuschte Hoffnung auf einen besseren Winter 
muss nun der geübten Praxis weichen. 
Was wir jetzt brauchen, ist wieder mehr Verantwortungsübernahme 
jedes Einzelnen für unsere Gesellschaft. Wir brauchen keine 
Parteipolitik und schon gar kein Kompetenzgerangel zwischen 
Bund, Ländern und Kommunen. Eigenverantwortlich vermeiden 
wir gemeinsam eine Weitergabe der Infektion an unser Umfeld 
durch Impfung, Testung und umsichtiges, ehrliches Handeln. 
Aus Erfahrung heraus bin ich mir sicher: Sie/Wir schaffen das!
Bleiben Sie gesund.

Herzlich, Ihr
Sebastian Schrempp

Einrichtungen, Betriebe, Geschäfte: Was hat geöffnet - was ist zu beachten?
(Stand Redaktionsschluss 23.11.2021, 12 Uhr)

In den Rathäusern und Einrichtungen der Stadt Rheinstetten gilt die Pflicht zur Nutzung eines medizinischen Mundschutzes.

Bibliothek	 Geöffnet - bitte 2G beachten

Bolzplätze, Beachvolleyball, Skateranlage	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten, keine Ansammlungen

Festhalle Neuburgweier	 Geschlossen - für Vereinssport geöffnet

Friedhöfe	 Geöffnet, bitte Abstand halten

Jugendhaus	 Geöffnet

Kindergärten/Tagesstätten	 Geöffnet

Keltenstadion	 Geschlossen - für Vereinssport freigegeben

Museum	 Geöffnet - bitte 2G beachten

Rathäuser	 Geöffnet - bitte Maskenpflicht beachten

Schulen	 Geöffnet

Schwimmbad	 Geöffnet - bitte 2G beachten

Spielplätze	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten, keine Ansammlungen

Sporthallen	 Geschlossen - für Vereins- und Schulsport geöffnet

VHS	 VHS-Büro geöffnet - Schulbetrieb: bitte 2G beachten

Wochenmarkt	 Geöffnet, bitte Maskenpflicht beachten

Wertstoffhof	 Geöffnet, bitte Abstandsregeln beachten

Zelthalle Neuburgweier	 Geschlossen

Bitte beachten Sie beim Besuch von Einrichtungen die allgemeinen Corona-Regeln.
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Hilfe-Angebote in Corona-Zeiten

Einkaufsservice
- 	07242/9346980 (gSofa GmbH) - Einkauf immer mittwochs 

Nachbarschaftshilfe
- 	Gabenlädchen für bedürftige Mitbürger/-innen,
	 Albert-Schweitzer-Schule/Bergstraße:
	 gabenlaedchen-rheinstetten@web.de

	 Annahme freitags, 16.30 - 18.00 Uhr und samstags, 10.00 - 11.00 Uhr; 
	 Ausgabe samstags, 10.00 - 12.00 Uhr

	 Folgende Spenden werden immer gebraucht:
	 Milch, Nudeln, Reis, Wurst, Käse, Kaffee, Süßigkeiten, Essig, Öl und Butter

- 	Caritas-Babyhilfe für Alleinerziehende und Familien in Notsituationen, Rastatter Straße 18: 07243/515-0 oder 
	 info@caritas-ettlingen.de

Finanzielle Hilfe
- 	Hilfs-Aktion „Osterlicht“ der Caritativen Fördervereine der Katholischen Kirchengemeinde Rheinstetten: 
	 www.kath-rheinstetten.de

Kummer-Nummer
- 	 07242/9346980 (gSofa GmbH) - Anliegen aufsprechen: Wir rufen zurück, hören zu, erledigen notwendige Fahrten mit Ihnen o. Ä.

  Ebbes vun frieher un heit

Die guten Teile von Mäntel, Hosen, Jacken wurden verwendet. 
Fürs Oberteil war ein guter Tuchstoff günstiger. Für die Sohlen 
wurden alle Stoffe verwendet. Nach Auflegen der Muster-Größe 
schnitt man den Stoff, sowie die Sohlen. Je nach Dicke des 
Stoffes gebrauchte man vier bis sechs Sohlen. Oft mit der 
Ahle vorgestochen, mussten die Sohlen auf das Oberteil 
genäht werden, mit starkem Zwirn = 12er Faden, natürlich 
nur mit Fingerhut. Die Finger der rechten Hand waren zumeist 
„verstupfelt“, schmerzten etwas. Der obere Rand des fertigen 
Streffers wurde mit bunter Wolle „abgestickt“, auf die Mitte 
des Oberteils ein schön bunter Stern aufgestickt.

Die Holschuhe:
Vom Holzschuhmacher gearbeitet, ganz aus Holz, am Ober-
teil vorne war ein Leder-oder Fellbesatz angebracht. Der Holz-
schuh war sehr stabil, wurde zum Stall misten, Brüh laden 
usw. getragen.

Die Schlappen:
Vom Holzschuh-und Schlappenmacher gearbeitet, war die 
Sohle aus Holz. Das Oberteil aus Leder. Mit kleinen Stiften 
wurde das Oberteil an die Sohle „gestiftelt“. Die Schlappen 
waren etwas geschmeidiger als die Holzschuhe. Ebenso 

Maria Schweinfurth - Heimatverein Rheinstetten - 2021/26
Die Rundbriefe des Heimatvereins Rheinstetten zur Stadtgeschichte und Heimatkunde sind im Bürgerbüro erhältlich.  

Kostenbeitrag: 2 Euro.

Streffer und andere Schlappen

getragen für alle Arbeiten draußen, auch in der Küche, da die 
Böden meistens aus Terrazzo waren. Musste man z. B. aufs 
Plumsklo, das außerhalb des Wohnhauses war, schlüpfte 
man mitsamt den Streffern an den Füßen schnell in die 
Schlappen, die immer neben der Tür bereitstanden.

Die Holzdoffeln:
Sohle aus Holz, Oberteil aus Leder, mit Ösen für die ledernen 
Schuhriemen. Ein Schnürschuh also, öfters wurde Oberteil 
mit Schweinefett eingerieben, das Leder wurde geschmeidig, 
schmiegte sich dem Fuß etwas an. Der Holzdoffel verschwand 
so langsam, war nur für eine kürzere Zeit gleich nach dem 
Krieg in Gebrauch.

Die Fußlumpen:
Ebenfalls auch nur gleich nach dem Krieg in Gebrauch: 
Fußlumpen waren aus einem guten Stück Stoff eines alten, 
warmen Hemdes gemacht. Auf ein Stück Stoff wurde der 
Fuß gestellt, der Stoff vorne und hinten gut über den Fuß 
eingeschlagen. Sofort den Holzdoffel oder den Schuh darauf 
angezogen. Die Fußlumpen durften nicht gesäumt werden, 
die Säume drückten auf die Haut, es gab auch sehr leicht 
Wasserblasen durch den unfesten Halt der Fußlumpen.



Seite 12 Nr. 47/2021

Fahrräder für Kinder in Saponé Marché
Auch in diesem Jahr konnte der Förderkreis Burkina Faso e. V. 
wieder 30 Kindern ganz einfache Fahrräder übergeben. Und zwar 
vor allem denjenigen Schülern und Schülerinnen, die auf das 
weiterführende Collège gehen und einen sehr weiten Schulweg 
(bis hin zu 10 - 12 km) haben. 
Normalerweise werden die Räder von dem Erlös der jährlich im 
Frühjahr stattfindenden Rad-Börse finanziert. Wegen der Pande-
mie konnte diese aber 2021 nicht stattfinden. Nach einem Aufruf 
im Sommer waren dankenswerterweise viele Mitmenschen dazu 
bereit, sich dieses Problems anzunehmen, und es kamen dabei 
so viele Spenden zusammen, dass die Fahrrad-Aktion auch in 
diesem Jahr wieder möglich war.
Im Namen dieser Kinder bedankt sich der Förderkreis ganz herz-
lich bei allen Spendern, die den Kindern damit nicht nur eine 
Riesenfreude bereitet haben, sondern ihnen auch das Leben 
wesentlich erleichtern!
Weitere Informationen auf der Homepage:
burkinafaso.st-ulrich-moersch.de

Kinder malen Tiere - in den Herbstferien beim Kunstverein
Seit etwa 100 Tagen ist der Kunstverein Rheinstetten unter neuer 
Leitung und organisierte erstmals einen Mal- und Zeichenkurs 
für Kinder im Alter von 8 - 13 Jahren auch in den Herbstferien. 
16 Kinder hatten sich zu diesem Kurs gemeldet, sodass sie in 
zwei Gruppen eingeteilt werden konnten. Die erste Gruppe startete 
am Vormittag, die zweite Gruppe arbeitete am Nachmittag.
Rehe zu zeichnen war die 1. Aufgabe. Besonders die Beine waren 
zu beachten. „Die sind nicht einfach nur ein Strich“ sagte Frau 
Zotzel-Laber, „Rehe wollen springen können, dazu brauchen sie 
Gelenke, so wie unsere Ellenbogen und Knie.“
Mit einem Pferdepuzzle begann der 2. Tag. Besonderen Wert 
legten die Kinder auf das Zeichnen der Hufe. Doch das Pferd im 
Ganzen war eine noch größere Herausforderung. Wie läuft ein 
Pferd? Welches Bein ist vorne, welches hinten? Unmöglich, wenn 
beide Beine auf einer Seite nach vorne gehen. Das war für alle 
ein schweres Thema. Es wurde aber hervorragend gelöst, wie wir 
an den beigefügten Bildern sehen können. Noch schwerer war 

aber am 3. Tag der Tiger. Wie sind seine 
Pfoten? Welche Beine hat er? Wie ist sein 
Kopf? Das Ganze nun in Farbe umsetzen, 
wobei sie manchmal viel zu nass war und 
alle Vorzeichnung 
vergebens. Doch 
zwei Stunden sind 
eine lange Zeit, um 
angestrengt zu 
zeichnen und zu 
malen. Was aber 
herausgekommen  
ist, kann sich sehen 
lassen. Hier die 
schönsten Werke 
dieser drei Tage 
fröhlichen Schaf-
fens.
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Han‘s Klaffl mit „Schul-Aufgabe: Ein schöner Abgang ziert die Übung“ auf der KiR-Bühne
Teil 3 seiner Trilogie über den Schulalltag und dessen Besonder- 
heiten präsentierte Han‘s Klaffl unter ganz besonderen Umstän-
den auf der KiR-Bühne. Nachdem in Baden-Württemberg die 
Alarmstufe der Corona-Verordnung ausgerufen worden war, 
musste das 2G-Publikum den Auftritt des Staatskabarettisten 
auf Lebenszeit mit Maske genießen - was der Stimmung keinen 
Abbruch tat. Bereits im Vorfeld hatten die Verantwortlichen der 
KiR-Bühne entschieden, nur 190 statt der theoretisch zugelassenen 
480 Plätze im großen Raum der gut belüfteten Aula des Mörscher 
Schulzentrums zu belegen. So gesehen spielte Han‘s Klaffl vor 
ausverkauftem Haus.
Noch bevor er die KiR-Bühne betrat, bekannte Han‘s Klaffl seine 
Erleichterung darüber, dass es nach einer langen und schwierigen 
Coronapause endlich wieder losgehe. Und nachdem der letzte 
Applaus verklungen war, schrieb der bayrische Staatskabarettist 
auf Lebenszeit ins KiR-Gästebuch: „Ich danke Euch. Es war ein 
sehr guter Abend in eher schlechten Zeiten. Danke Euerem fantas- 
tischen Publikum.“ Dieses hatte ihn zuvor für seinen überaus 
gelungenen dritten Auftritt in Rheinstetten gefeiert. 
Mit seinem aktuellen Programm „Schul-Aufgabe: Ein schöner 
Abgang ziert die Übung“ nimmt Klaffl sein Publikum mit in seine 
neue Alltagswelt als pensionierter Lehrer, der sich in seinem 
veränderten Leben erst einmal zurecht finden muss - zwischen 
Erleichterung und Verlustängsten schwankend. Die Reaktionen 
aus dem Theatersaal zeigen, wie treffend sich manche in dem 
Dargebotenen auf der Bühne wiederfinden. Oder wie es eine  
Besucherin formuliert: „Das pädagogische Fachpublikum ist 
sicher noch begeisterter als ich.“
Dass nach „40 Jahre Ferien - Ein Lehrer packt ein“ und „Rest-
laufzeit - Unterrichten bis der Denkmalschutz kommt“ nun mit 
„Schul-Aufgabe“ tatsächlich die Schultrilogie vollendet sein 
soll, glaubt Han‘s Klaffl selbst nicht. Zu viel hat er noch aus dem 
40jährigen Lehrerdasein zu berichten. Und so verweist er wäh-
rend des Abends auf der KiR-Bühne immer wieder darauf, dass 
sein aktuelles Programm nur „der dritte Teil einer fünfteiligen 
Trilogie“ sei. Das Publikum in Rheinstetten kann sich also noch 
auf zwei weitere Auftritte des inhaltlich und musikalisch über-
zeugenden Künstlers freuen.
Han`s Klaffls Abend in Rheinstetten fand unter besonderen 
Bedingungen statt. Doch er und sein Publikum gingen beide  
gleichermaßen professionell mit der 2G-Regelung um. Beide 
waren gleichermaßen froh darüber, dass überhaupt Kabarett-
veranstaltungen wieder möglich sind und waren deshalb auch 
gerne dazu bereit, die Beeinträchtigung in Form der Einlass- 
beschränkungen und der Maskenpflicht während der gesamten 
Veranstaltung in Kauf zu nehmen. Viele Gäste - und die positiven 
Kartenverkaufszahlen scheinen das zu bestätigen - befürwor-
teten auch im direkten Gespräch gegenüber den KiR-Verant-
wortlichen die Entscheidung für 2G und zeigten sich auch sehr 
verständnisvoll gegenüber der Notwendigkeit, angesichts der 
aktuellen Situation die Masken zu tragen. Immer wieder wurde 
von den Gästen auch Unverständnis gegenüber den Menschen 
geäußert, die sich ohne Grund einer Impfung verweigern.

Notrufnummer für sofortige Hilfe 112 (gilt europaweit)
W-Fragen, bitte kurz & präzise antworten:
- �Wo ist der Notfall/Unfall?
- �Was ist geschehen?
- �Wie viele Verletzte/Betroffene sind zu versorgen?
- �Welche Verletzungen oder Krankheitszeichen haben die Betroffenen? 
Warten Sie immer auf Rückfragen der Rettungsleitstelle!
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Besinnliche Friedhofsführung in Neuburgweier

Ende des Trauermonats November
mit ersten Anklängen an den Advent
Der Friedhof Neuburgweier zeigt nur wenige historische Gräber, 
aber dafür eine reiche Vielfalt moderner Grabsteingestaltung. 
Diese ist wieder so facettenreich wie zum Ende des 20.Jahr- 
hunderts, somit jene Zeit, die bei historischen Friedhofführungen 
gerne gewählt wird (auch die wenigen historischen Objekte 
werden erläutert). Gerade die Mischung aus eher weltlicher und 

19. Rheinstettener Adventskonzert
am Samstag, 27.11.2021 um 19 Uhr (Einlass ab 18 Uhr) 
in der St.-Ulrich-Kirche in Rheinstetten - Mörsch

Der Reinerlös dieser Veranstaltung fließt zu gleichen Teilen 
an die Katholische Kirche Rheinstetten, die Evangelische 
Kirche Mörsch-Neuburgweier und an die Bürgerstiftung 
Rheinstetten.

Kartenverkaufsstellen/Eintritt 12 Euro
- Karla Schreibwaren, Rappenwörthstr. 15
- Pfarramt der Evangelischen Kirche in Mörsch, Bachstr. 42 
- Katholisches Pfarramt in Mörsch, Große Kirchenstr. 14
- bb∤a Bernd Bistritz Architektur, Hirschstr. 1 
- Abendkasse ab 18 Uhr

Wichtiger Hinweis: Die Veranstaltung findet unter Ein-
haltung der Regeln der aktuellen Verordnung des Landes 
Baden-Württemberg als eine 2G-Veranstaltung statt.

Verschoben auf  Frühjahr 2022

stärker christlicher Ausrichtung machen Gräbsteine der Jetztzeit 
so abwechslungsreich. Um die Stimmung in diesen letzten No-
vembertagen und den Beginn des Advents in der Führung wider-
zuspiegeln, werden an den einzelnen Gräbern - nach Erläuterung 
der Symbolik - besinnliche Texte vorgetragen. Der Abschluss bil-
det ein Adventsgedicht, da der Tag sowohl der Totensonntag als 
auch der erste Advent ist. Hinweis: Die Kunstwerke Emil Wachters 
werden nur einbezogen sofern sie Grabmale sind, denn auch diese 
zeigen Merkmale zeitgenössischer Grabsteine.

Preis:	 Zahle so viel, wie es ein gutes Gefühl vermittelt
Uhrzeit:	 14 - ca. 16 h
Treffpunkt:	 vor der Friedhofskapelle in Neuburgweier
Hinweis:	 Maskenpflicht
Anmeldung:	 bis 27.11.2021 - 24 Uhr mit Kopie des Impf-/Gene- 
	 sungsnachweises (Veranstaltung nach 2G-Regel). 	
	 Der Nachweis ist bei der Veranstaltung mitzuführen.
Zur besseren Planung bitte ich um Anmeldung an die E-Mail- 
Adresse ruediger.ehrsam@t-online-de. Gerne beantworte ich Ihnen 
auch weitere Fragen dazu.

Vernissage der neuen Ausstellung
„Ich habe einen Traum“

Am Freitag, 26.11.2021 um 19 Uhr eröffnet der Kunstverein 
Rheinstetten die neue Ausstellung „Ich habe einen Traum“ in der 
Galerie in der Rappenwörthstraße 30, Rheinstetten.

„Traum ist ein weites 
Feld. Tag-, Nacht- oder 
Albtraum? Traumfrau, 
Traummann oder Traum- 
figur? Die Werke berich- 
ten, was die 18 ver- 
schiedenen Künstler/ 
-innen im Traum ent- 
deckt haben“, be-
schreibt Kuratorin Lilo 
Hillens die Idee hinter 
der neuen Ausstellung, 
die nun vor und um die 
Weihnachtszeit, vom 
26.11.2021 bis zum 
09.01.2022 zu sehen 
ist.

Die Besucher/-innen erwarten Gemälde, Zeichnungen und Skulp-
turen von Mitgliedern des Kunstvereins: Ge- und Erträumtes von 
Christa Baier, Andrea Bengert, Eduard Bengert, Gabriele Berndt, 
Adi Bopp, Ursula Ebert, Lilo Hillens, Erika Jehle, Karlheinz Kiefer, 
Uschi Lumpp, Peter Mayer-Moro, Marion Sassenhagen, Gabriele 
Schlager, Norbert Schweigert, Siegfried Trinkle, Norbert Weiß, Jan 
Wiegand, Ursula Zotzel-Laber.

Die Ausstellung ist wöchentlich geöffnet jeweils donnerstags 
17 - 19 Uhr sowie samstags und sonntags 15 - 18 Uhr.
Die Vernissage beginnt am 26.11. um 19 Uhr.
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Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Öffnungstage
Sonntag, 28.11.2021
Sonntag, 05.12.2021

Öffnungszeit 14 bis 17 Uhr

Sonderausstellung
25. November - 19. Dezember 2021
„Ich steh an deiner Krippen hier... -
Ausstellung privater Weihnachtskrippen“

Aus dem Spätmittelalter 
sind die ersten figürlichen 
Krippendarstellungen be-
kannt. Im Laufe des 19. und 
20. Jahrhunderts verbreite-
te sich sowohl in evangeli-
schen als auch in katholi-
schen Familien der Brauch, 
Hauskrippen aufzustellen. 

In der Ausstellung zeigt das Museum eine bunte Vielfalt an 
Weihnachtskrippen von privaten Leihgebern. Neben traditio-
nellen und modernen Krippen, wie sie in unserem Raum zur 
Weihnachtszeit aufgestellt werden, sind in der Ausstellung 
auch Krippen aus aller Welt zu sehen.

Zur Ausstellungseröffnung am Donnerstag, 25. November 2021, 
um 19 Uhr in der St.-Ursula-Kirche sind alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich eingeladen! 
Die Ausstellungseröffnung findet unter Anwendung der 
2G-Regel statt.
Beim Besuch des Museums sind die aktuellen Corona-Vor-
schriften (u. a. 2G-Regel, Maskenpflicht) zu beachten.

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei. 
Sonderführungen nach Absprache möglich (im 
Rahmen der geltenden Corona-Verordnung).
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rhein- 
stetten.

Die Stadt und der Heimatverein  freuen sich auf Ihren Besuch.
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Sitzung des Verwaltungs-
und Finanzausschusses

Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungs- und Finanz-
ausschusses wird hiermit auf

Dienstag, 30. November 2021, 19:00 Uhr
Sitzungssaal Rathaus Alte Schule, Hauptstr. 2

mit folgender Tagesordnung einberufen:
1.	Mitteilungen des Bürgermeisteramtes
2.	Forstwirtschaftsplan 2022 für den Stadtwald Rheinstetten
3.	Übersicht Anschlussunterbringung der Stadt Rheinstetten
4.	Rheinstettener Erklärung zur Integration
	 schutzsuchender Menschen
5.	Informationen zur Grundsteuerreform; Informationen zur 
	 Verzinsung nach der Abgabenordnung
6.	Vorstellung der Statistik der Stadtkasse Rheinstetten für die 

Jahre 2018 bis 2020
7.	Annahme von Spenden für den Sozialfonds
8.	Verschiedenes / Wünsche und Anfragen
Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die 
an die Mitglieder des Gemeinderates ausgegebenen Beratungs- 
unterlagen können in der Geschäftsstelle Gemeinderat, Rappen-
wörthstr. 49, 2. OG, Zimmer 303, während den üblichen Dienst-
zeiten eingesehen werden.

gez. Sebastian Schrempp, Oberbürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris

Amtliche Nachrichten Jugendgemeinderat

Sitzung des Jugendgemeinderates
Die nächste öffentliche Sitzung des Jugendgemeinderates wird 
hiermit auf

Montag, 29. November 2021, 18:00 Uhr
Jugendhaus, Am Tummelplatz 4

mit folgender Tagesordnung einberufen:
1. Anfragen von Einwohnern
2. Mitteilungen des Sprechers
3. JGR-Wahl - Werbung
4. Projekte
5. Öffentlichkeitsarbeit
6. Abschlussfest des JGR
7. Verschiedenes
8. Wünsche und Anregungen
9. Fragen von Einwohnern
Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen.

gez. Sebastian Schrempp, Oberbürgermeister

Hinweis zur Corona-Verordnung

Die aktuelle Fassung der Verordnung der Landesregierung über 
infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des 
Virus SARS-Cov-2 (Corona-Verordnung - CoronaVO) sowie aktuelle 
Änderungsverordnungen werden auf der Internetseite des Landes 
Baden-Württemberg www.baden-wuerttemberg.de veröffentlicht.

Ende der Amtlichen Bekanntmachungen

Ist Ihr Briefkasten gut lesbar 
beschriftet?

Sie erleichtern damit die
zuverlässige Zustellung Ihres 
Amtsblattes.
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Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Aktuell
2 Schlüssel an rotem Filzband, mit Aufschrift
Herrenrad, 28 Zoll, „KTM“
Kinderwinterjacke, hellblau, Gr. 134/140
Mädchen-Kinderjacke, dunkelblau, mit Teddy-Innenfutter,
Fellkapuze, Gr. 134

Vorwoche
Schlüssel an Ring - Marke „Stabilit“
Hollandrad, anthrazit, Korb vorne und hinten,
28 Zoll, tiefer Einstieg
Jugendrad, weiß-violett, 26 Zoll
Mode-Halskette, silberfarben mit Anhänger „Ring“

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, www.rheinstetten.de/fundamt

Personen- und Autofähre „Baden-Pfalz“
Fährzeiten
Dezember
Werktags 	   6.45 - 10.00 Uhr
	 14.00 - 19.00 Uhr
Samstags, sonn- und feiertags außer Betrieb
Vom 22.12. bis zum 31.12 ist die Fähre außer Betrieb.

Bei Hochwasser ist die Fähre nicht in Betrieb. 
Aktuelle Auskunft auf: www.rheinfaehre-neuburg.de

Sehen und gesehen werden

sind wichtige Voraussetzungen, um Verkehrsunfälle zu vermei-
den. Gerade in den Wintermonaten, wenn es morgens dunkel ist, 
ist es wichtig, die Fahrräder zu überprüfen. Dies gilt in erster Linie 
für die Beleuchtungsanlage.
Radfahrer ohne Licht unterschätzen vielfach, wie schlecht sie von 
anderen Verkehrsteilnehmern zu erkennen sind und in welche 
Gefahr sie sich dabei selbst und andere bringen können.
Dies betrifft in hohem Maße Kinder und Jugendliche auf dem 
täglichen Weg zur Schule. Leider sind auch in Rheinstetten viele 
Schüler bei Dunkelheit mit Fahrrädern unterwegs, an denen 
weder Vorder- noch Rücklicht vorhanden ist. Sie bedenken dabei 
nicht, dass sie dann von anderen Verkehrsteilnehmern nicht 
oder nur sehr spät wahrzunehmen sind. Viele Fahrradunfälle 
mit Verletzten ereignen sich bei Dunkelheit, weil Radler nicht 
auf ausreichende Beleuchtung achten und dazu möglicherweise 
auch noch mit dunkler Bekleidung unterwegs sind.
Die Sicherheit der Radfahrer geht uns alle an. Die Polizei appel-
liert daher an die Verantwortung der Eltern. Kümmern Sie sich 
um die Fahrräder Ihrer Kinder. Sorgen Sie bitte dafür, dass diese 
verkehrssicher sind. Neben einem funktionierenden Vorder- und 
Rücklicht zählen dazu auch wirksame Bremsen. Bedenken Sie, 
dass Kinder mit Fahrrädern im Straßenverkehr gegenüber Kraft-
fahrzeugen immer die Schwächeren sind und es daher lebens-
wichtig ist, gesehen zu werden.
Die Polizei wird in nächster Zeit entsprechende Kontrollen durch-
führen.
Als verantwortungsbewusste Erwachsene sind Sie angehalten, 
Vorbild zu sein. Unterstützen Sie durch Ihr Verhalten auch die 
Bemühungen der Schulen in Rheinstetten und fahren sie mit 
gutem Beispiel voran.
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Black Friday, Cyber Monday, Cyberweek... 
Weihnachten & Corona -
Vorsicht vor Fake-Shops im Internet!

Besonders in der Vorweihnachtszeit wird das Online-Shopping 
zunehmend beliebter. Schnell noch ein Geschenk kaufen, damit 
dieses rechtzeitig geliefert wird... Bequem von Zuhause und ganz 
ohne Corona.
Aktionstage, wie Black Friday & Cyber Monday stehen vor der 
Türe! Hierbei werden begrenzt verfügbare Artikel zu scheinbar 
günstigen Preisen angeboten. Dies führt durch den hohen Zeit-
druck dann schnell zu unüberlegten Käufen.
Damit einher geht das Risiko, Betrügern zum Opfer zu fallen. 
Diese bieten über sog. Fake-Shops Waren an, die nach Bezah-
lung entweder gar nicht oder mit deutlich geringerer Qualität als 
beschrieben geliefert werden. Ihr Geld ist dann weg.
Die Onlineshops wirken auf den ersten Blick seriös. Die Krimi-
nellen arbeiten mit kopierten Produktbildern, Beschreibungen, 
AGB, Gütesiegeln und gefälschtem Impressum. Hinterlegte Per-
sonendaten sind nicht existent oder werden gar missbräuchlich 
verwendet. 
Es gibt jedoch Hinweise und Möglichkeiten, Fake-Shops als solche 
zu erkennen und einem Fehlkauf vorzubeugen - nachfolgend 
einige Tipps:
•	Vorsicht bei unbekannten Onlineshops und super günstigen 

Angeboten!

•	Keine Spontankäufe: Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen 
und vergleichen Sie die Preise mit Angeboten anderer Anbieter.

•	Verkaufsplattformen genau anschauen:
 - Infos über Shops erhalten Sie über Gütesiegel, Suchmaschinen 

oder die Verbraucherzentralen!
-	 Auf Rechtschreibung achten und Unterseiten des Shops über-

prüfen!
 - Prüfen Sie auch die hinterlegten Personen- und Adressdaten 

auf Plausibilität! Ist die Telefonnummer existent?
•	Nutzen Sie sichere Zahlungswege! Bevorzugen Sie den Kauf 

auf Rechnung. Vorsicht bei Zahlungsdiensten wie Western Uni-
on oder paysafecard!

Wenn Sie Opfer eines Betruges geworden sind, informieren Sie 
unverzüglich Ihre Bank und erstatten Sie schnellstmöglich eine 
Anzeige bei der Polizei, damit die Löschung des Fake-Shops 
konsequent vorangetrieben wird.
Es gilt also: Augen auf beim Online-Shopping und stets Vorsicht 
walten lassen! 
Weitere Informationen erhalten Sie unter
https://www.polizei-beratung.de/startseite-und-aktionen/
https://www.xn—polizeifrdich-3ob.de/
Gerne geben Ihnen auch die Mitarbeiter der Prävention
des Polizeipräsidiums Karlsruhe unter der Telefonnummer
0721/666-1201 Auskunft.
Weitere Informationen und Tipps zur Prävention gibt es auf der 
Internetseite des Referats Prävention der Polizei Karlsruhe:
https://ppkarlsruhe.polizei-bw.de/praevention/
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Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 
Rheinstetten
Kostenexplosion beim Kulturhaus
Letzten Dienstag stand im Rat die Kostenentwicklung des 
Kulturhauses mit Bibliothek und Saal auf dem Prüfstand. 
Aus den zunächst dafür angesetzten 12 Mio. sind inzwi-
schen über 18 Mio. geworden. Was tun? Die Antwort auf 
unsere Frage, ob dies alles auf allgemeine Preissteigerungen 
zurückzuführen ist, blieb wage. Die Chance, durch den von 
uns angeregten kleineren Saal insgesamt kleiner zu bauen -  
mit Verbleib von Sitzungssaal und Fraktionsräumen in der 
Alten Schule - ist leider vom Tisch. Beim Versuch, Kostenein-
sparpotenziale zu finden, wurden von der Verwaltung einige 
kleinere Posten ausgedeutet. 
Allerdings schien davon wenig wirklich einsparbar. Bei 
solch einem Volumen an Nachhaltigkeits-Ansätzen wie 
Recycling-Beton oder Holzbau zu sparen, davon halten auch 
wir nichts. Aber es will wohl überlegt sein, was wir uns bei 
drängender Haushaltskonsolidierung mit einschneidenden 
Einsparvorschlägen und knappen, teuren Ressourcen leisten 
können und wollen. Woher über 18 Mio. nehmen - angesichts 
des Sanierungs- und Finanzbedarfs in allen Bereichen? 
Müssen wir ganz neu denken? Weniger Beton ist mehr. Und 
klar ist: Schnick-Schnack wie der nachträglich am Kultur- 
haus geplante (OB?-)Balkon steht ganz oben auf unserer 
Streichliste.

Babette Schulz, Birgt Mangold, Martin Resch, Jan Bittner, 
Luca Wernert - Eure/Ihre Grünen im Gemeinderat
Kontakt: fraktion@gruene-rheinstetten.de

ÖPNV Unmut über Abschaffung der Entwerterautomaten
Nachdem bereits die Viererkarten abgeschafft wurden, 
sollen nun auch die Entwerterautomaten in den Bussen 
und Bahnen verschwinden. Zukünftig werden dann nur 
noch bereits entwertete Fahrkarten verkauft werden.
Dies dann noch in Zusammenhang mit dem Fahrkartenver-
kauf über eine KVV-APP als kundenfreundlich anzupreisen, 
empfinden wir als unverschämt.
Hier werden all die Nutzer des ÖPNV abgehängt, welche 
nicht über ein internettaugliches Handy verfügen. Durch 
den Wegfall der Entwerterautomaten ist es mit dem bereits 
vollzogenen Wegfall der ermäßigten Viererkarte zukünftig 
nicht mehr möglich, Fahrkarten im Vorfeld zu erwerben, 
um auf kurzfristig eintretende Situationen reagieren zu 
können. 
Der Fahrkartenkauf im Vorfeld wurde insbesondere von 
Senioren gerne genutzt. Diese Nutzergruppe auf die kunden- 
freundlichen Möglichkeiten der KVV-APP hinzuweisen, ist 
sicher nicht kundenfreundlich und auch nicht unbedingt 
leichter in der Anwendung.
Die SPD Fraktion sieht in der Tarif- und Leistungsstruktur 
des KVV das Problem, das diese die Bürgerinnen und Bür-
ger nicht dazu bewegt, das Auto mehr stehen zu lassen.

Ihre Stadträte und Stadträtin der SPD-Fraktion
Gerhard Bauer, Ingrid Fitterer, Hans-Peter Kless, 
Stefan Kungl, Jan Lepper
E-Mail: SPD-Fraktion-Rheinstetten@gmx.de

 
,

Gepflegte Weihnachten -  
Virtuelle Gesprächsrunden 
für pflegende Angehörige

Bald ist es soweit und die Weihnachtszeit steht vor der Tür. Eine 
besinnliche Zeit voller Vorfreude und Traditionen. Auch für pflege- 
bedürftige Menschen und ihre pflegenden Angehörigen ist es 
meist eine besondere Zeit, mit dem wichtigsten Familienfest des 
Jahres. Ein bewusstes Begehen des Festes kann positive Aspekte 
mit sich bringen. Aber wie kann es gestaltet werden, dass es für 
alle eine schöne Zeit wird? Wie können möglichst alle profitieren? 
In einer Gesprächsrunde für pflegende Angehörige bieten die 
Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe einen virtuellen Aus-
tausch und kleine gedankliche Übungen in der Gruppe an. 
Der nächste Termin findet online am Dienstag, 30. November von 
16.30 bis ca. 18 Uhr statt. Nach einer Weihnachtspause geht es 
im neuen Jahr am 18. Januar 2022 wieder weiter. Angehörige, 
die Interesse an einer Teilnahme haben, können sich beim Pfle-
gestützpunkt unter 0721 936-71410 oder 0721 936-70600 an-
melden und weitere Informationen zur Gesprächsrunde erhalten. 
Informationen zu den Pflegestützpunkten Landkreis Karlsruhe sind 
unter www.landkreis-karlsruhe/Pflegestuetzpunkte.de abrufbar.

Stadt Rheinstetten 
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten 
Kinder Jugend & Familien Büro
Montag, Dienstag und Freitag: 
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2, Tel. 07242/9514-461, Fax. 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet Ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn Ihr dazu Fragen 
habt, könnt Ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben.

Auch an der Schwarzwaldschule wurde gefilzt

An einem regenreichen Herbstferientag hatten die Mädchen der 
3. und 4. Klassen der Schwarzwaldschule und ihre Schulsozial- 
arbeiterin Frau Schuster die Gelegenheit, auch einmal außer-
schulisch Zeit miteinander zu verbringen und gemeinsam etwas 
Schönes zu erschaffen.
Unter dem Motto „Gute Geister“ und unter professioneller Anlei- 
tung durch Frau Hartrumpf ging es „An die Wolle, fertig, los“. 
Dass der Phantasie dabei keine Grenzen gesetzt waren, zeigten 
die Ergebnisse der Mädchen. Jedes Kunstwerk war dabei so ein-
zigartig wie sie selbst. Von Tieren, Emoticons bis hin zu einem 
Anti-Stress-Ball ist bei jedem Kind ein ganz eigener guter Geist 
entstanden.
Am Ende zeigte sich der Gruppe noch ein wunderschöner Regen-
bogen am Himmel und hat den gemeinsamen Nachmittag unter 
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ein gutes Zeichen gesetzt. Unter Beachtung der Hygienevorschrif-
ten waren alle sehr dankbar, sich nach langer Zeit in diesem 
Rahmen einmal wieder begegnen zu können.

 

Info: Gezielte Mädchen- und Jungenarbeit ist auch ein Hand-
lungsfeld der Schulsozialarbeit.

Lokale Agenda 21 - AK EINE Welt

„Schenken heißt, einem anderen etwas geben, was man am 
liebsten selbst behalten möchte“, schreibt die schwedische 
Dichterin Selma Lagerlöf (1858-1940).
 Sie glaubte an die Macht des Guten und an die Gefährdung der 
Existenz des Menschen. Damals sprach noch niemand von Klima- 
veränderung oder Umweltzerstörung. Doch heute beschäftigt 
uns diese Gefährdung sehr. Der Globale Umweltgipfel in Glasgow 
suchte einen Ausweg aus der Gefährdung. Ob es ihm gelungen 
ist, wird die Zukunft beweisen. Aber wir Verbraucherinnen und 
Verbraucher können es mit unserem Kaufverhalten versuchen. 
Gemeinsam mit den Produzentinnen und Produzenten von Fair &
Bio-Produkten ist es ein kleiner aber wichtiger Schritt.

Die Rheinstettener Geschenkkiste
zu verschenken, ist ein solcher Schritt
Diese zusammenzustellen bereitet Freude. Dabei kann man 
sich in den Beschenkten versetzen, für den die Geschenkkiste 
gedacht ist. Der große Vorteil ist, dass man lange dran hat. Immer 
wieder kann man die Kiste für irgendetwas Feines öffnen und 
probieren. Seit Jahren erfreut die Rheinstettener Geschenkkiste 
und ist beliebt. Anlässe diese zu verschenken gibt es genug: 
Seien es für gute Freunde, als Anerkennung für Hilfe oder für die 
Verwandtschaft, als Gastgeschenk, Geburtstage und Jubiläen.

Die GEPA (Großhandelszentrum für Fair-Produkte)
hat wieder besondere Weihnachtsangebote im Programm
Sie sind alle in einer ansprechenden roten Verpackung gehalten. 
Da ist zuerst der Nikolaus in seinem roten Gewand, Mandeln, 
Kakao, Weihnachtsschokolade mit Spekulatiusgewürz mit einem 
hübschen weihnachtlichen Motiv, Spekulatius, würzig und knus-
prig. Er wird nach altem Familienrezept traditionell gebacken und 
mit feinen Gewürzen aus Sri Lanka und köstlichem Honig aus 
Lateinamerika gesüßt. Passt besonders gut in die Geschenkkis-
te, wie auch der Weihnachtskaffee. Natürlich kann es auch unser 
Storchenkaffee sein. Es gibt ja noch so viele andere Fair & Bio- 
Produkte. Sehr praktisch, dass es verschiedene Preisklassen 
gibt. Außerdem sind auch die Kartons sehr ansprechend und in 
Nepal fair produziert.

„150 Millionen Schoko - Nikoläuse
werden in Deutschland jedes Jahr produziert,“
sagte Gerd Müller, Entwicklungsminister bei einem Gespräch in 
der BNN-Redaktion. „Was für uns Feiertagsfreuden sind, ist für 
viele Menschen auf den Plantagen immer noch mit Not und Elend 

verbunden“, so Müller. „1,5 Millionen Jungen und Mädchen 
schuften auf den Kakaoplantagen Westafrikas. Dort werden rund 
70% des in Deutschland verarbeiteten Kakaos angebaut.“ Lt. 
Müller zeigen Studien, dass die Kinderarbeit dort in den letzten 
10 Jahren nicht abgenommen hat. Jeder kann dagegen etwas tun 
und fair produzierte Weihnachtsschokolade - Produkte kaufen. 
Leider ist die noch zu wenig in den Supermärkten zu finden.“ 
Entwicklungsminister Müller hat in dem BNN - Gespräch noch 
mehr zu Fairem und unfairen Handel gesagt. Davon im nächsten 
Rheinstetten aktuell.
(Quellen: BNN vom 22.12.20 und Infos von den Verpackungen)

Produkte des Fairen Handels gibt es bei der Raiffeisen-Waren-
genossenschaft, auch die Rheinstettener Geschenkkiste unter 
07242/3266. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.
Für den AKR EINE Welt: Hildegard Huber, Tel. 07242/5960.

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

ÖPNV-Strategie Jahr 2030 für Baden-Württemberg
Die Überschrift über das einhundertneunseitige Verkehrsminis-
teriumspapiers zur ÖPNV-Strategie 2030 lautet:
Gemeinsam die Fahrgastzahlen
im öffentlichen Personennahverkehr verdoppeln
Eine Auswahl der zehn Handlungsfelder des Strategiepapiers hier:
Seite 60 Mobil im ganzen Land
Seite 64 Optimal verbunden, optimal vernetzt
Seite 69 Vorrang für den öffentlichen Personennahverkehr - 
Alternative zu Auto
Seite 86 Der Tarif soll günstig sein
Einleitend sagt das Papier:
Der ÖPNV steht im Mittelpunkt einer gerechten Mobilitätspolitik, 
mit der allen Bürgerinnen die Teilhabe am sozialen und ökonomi-
schen Leben ermöglicht werden soll. Die Umsetzung der Verkehrs-
wende ist ein wesentlicher Faktor, damit die Klimakrise gemeistert 
und eine hohe, nachhaltige Lebensqualität gesichert wird.
Wer das ÖPNV-Strategiepapier nachlesen möchte kann es auch 
über uns erhalten.
Auch auf der Seite des Verkehrsministeriums Baden-Württemberg.

Verkehrswende in die falsche Richtung!
„Der Kunde ist König“ - schon lange nicht mehr beim KVV.
Die BNN schreibt zu der Thematik:
Die Abschaffung der Blanko-Fahrkarten ist ein harter Schlag für 
die Schwächeren.
Das Problem ist nicht, dass nicht überall Fahrkartenautomaten 
aufgestellt sind. Denn in der Straßenbahn steht ja ein Automat. 
Das Problem ist, dass eine am Fahrkartenautomaten gekaufte 
Fahrkarte s o f o r t mit Uhrzeit bedruckt wird. Sie also auch sofort 
zur Fahrt benutzt werden muß. Man kann also dann keine Fahr-
karte kaufen und erst später oder am nächsten Tag damit fahren. 
Denn dann ist sie abgelaufen.
Die KVV teilt zur Abschaffung der Fahrkarten-Entwertungsauto-
maten folgendes mit:
„Schluss mit Stempeln vor Fahrtantritt: Zum großen Fahrplan-
wechsel am 12. Dezember 2021 werden alle Verkehrsunterneh-
men im Karlsruher Verkehrsverbund nur noch Fahrkarten ausge-
ben, die zum sofortigen Fahrtantritt berechtigen. Das Entwerten 
der Karten in Bussen und Bahnen ist dann nicht mehr notwendig... 
Damit schaffen wir für unsere Fahrgäste eine einheitliche, trans-
parente und somit kundenfreundliche Regelung für das gesamte 
Verbundgebiet. Unsere Fahrgäste müssen die Karte nicht noch-
mal extra in einer Bahn oder in einem Bus entwerten, damit sie 
mit einem gültigen Fahrschein unterwegs sind. Das hat in der 
Vergangenheit zu einigen Diskussionen mit unseren Fahraus-
weisprüfern geführt, wenn Fahrgäste aus versehen vergessen 
hatten, ihren Fahrschein abzustempeln“ so KVV Geschäftsführer 
Pischon. 
Trotz großen Unmuts der KVV-Kunden will der KVV an dieser Maß-
nahme festhalten. 



Seite 20 Nr. 47/2021

Erst im August wurde die 4-er Karte sehr zum Ärger der Kund-
schaft abgeschafft.
BNN schreibt: Senioren verzweifeln an der Ticket-Reform“ und 
mehrere Leserbriefe von verärgerten Kunden in den letzten 
BNN-Ausgaben!
Man ist seit Jahren daran gewöhnt, daß es beim KVV mit der Kun-
denorientierung immer weiter bergab geht und man glaubt die 
Talsohle müßte irgendwann erreicht sein. Jedoch weit gefehlt. 
Es gibt immer wieder neue Überraschungen um die Nutzung 
des ÖPNV unattraktiv zu machen. So reiht sich eine unliebsame 
Überraschung an die andere. Gleichzeitig weiß man aber schon 
lange, daß dem KVV - nicht nur in der Coronazeit - die Kunden 
massenweise wegbrechen. Somit ist vorhersehbar, daß sich das 
Unternehmen durch sein kunden-unfreundliches Handeln mit 
der Zeit selbst an die Wand fährt.
Anmekung und  
zum Verständnis: 
Es geht nicht um Fahrkarten- 
Verkaufsautomaten.
Es geht um die Fahrkarten- 
Entwertungsautomaten. 
Wie ist Ihre Meinung zur 
Abschaffung der Entwerter 
und zur Einstellung des 
Verkaufs von Fahrkarten - 
auch bei entsprechenden 
Geschäften hier im Ort?

Fahrkarten-Entwertungs-
automat; kurz: Entwerter

Kontakt
Petra Ehrmann, 
ak-verkehr@rheinstetten.de

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

Möbel
-	 Schlafcouch, mittelblau, ausziehbar, guter Zustand, 
	 B 2,00 x Liegefläche 1,50 m, sonst Tiefe 0,90 m,
	 Tel. 07242/5965

-	 1 Eck-Couch, beige, Stoffbezug, 
	 drei Einzelteile, 1,50 x 2,00 m,
	 Tel. 0160/2606608

Sonstiges
-	 Kleidung für Jungen, Gr. 116 bis 128 m 
	 (ganzer Karton, mit Winterkleidung),
	 Kinderkaufladen aus Holz, 2-teilig, 
	 mit Gebrauchsspuren, H 1,10 x B 0,60 m, 
	 Foto kann gesendet werden, 
	 Tel. 07242/9339679 (AB)
-	 Herrenfahrrad, Marke Diamant, 
	 Damenfahrrad Marke Gudereit, 
	 beide Rahmenhöhe 0,50 m, 28 Zoll, Kettenschaltung, 
	 ca. 20 Jahre alt, gepflegter Zustand, 
	 Tel. 0721/82005550

-	 2 Rankgitter/Spalier aus Holz, ca. 0,70 x 1,40 m 
	 mit Holzrahmen, T 0,06 m, 
	 Tel. 07242/2543

Bitte melden Sie sich, wenn die zu verschenkenden Gegen-
stände bei Ihnen abgeholt wurden. 
Wir können so die „Sperrmüllbörse“ immer auf dem neuesten 
Stand halten.

Achtung: 
Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen 
sind bis dienstags, 10.00 Uhr möglich. 

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

 	
 
  

Schadstoffmobil

Zusätzliche Schadstoffsammlung am Samstag, 27.11.2021
Zusätzlich zu der mobilen Schadstoffsammlung findet monat-
lich an einem Samstag an drei zentralen Standorten (Bruchsal, 
Bretten, Ettlingen) im Landkreis ein Sammeltermin für Schad- 
stoffe statt. 

Nächster Termin 27.11.2021:
Ettlingen in der Middelkerkerstraße, 
auf dem Parkplatz bei der Albgauhalle 
(von 14.00 - 16.00 Uhr).

Die weiteren Standorte und Termine entnehmen Sie bitte dem Ab-
fuhrkalender. Sie können auch im Internet unter www.awb-land-
kreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Aktuelles/Termine/ Schad-
stoffmobil“ oder in der Abfall App des Abfallwirtschaftsbetriebes 
abgerufen werden. Diese kann unter der Bezeichnung Abfall App 
KA kostenfrei in den gängigen App-Stores für das Smartphone 
heruntergeladen werden.

Bitte beachten Sie:
-	 Bei der Anlieferung der Schadstoffe muss unbedingt eine me-

dizinische Maske oder FFP2-Maske getragen werden sowie ein 
Mindestabstand zu anderen Personen von 1,50 Metern einge-
halten werden.

-	 Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen.
-	 Schadstoffe sollen möglichst nicht umgefüllt, sondern immer 

in der Originalverpackung abgeben werden. Bitte mischen Sie 
unterschiedliche Schadstoffe nicht miteinander.

-	 Flüssigkeiten nur in geschlossenen Behältern abgeben.
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Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und 
Bioabfall vom 26.11. - 02.12.2021
Restmüllabfuhr 
1.100 l Container: 	 Freitag, 26.11.2021 
	 (bei 14-täglicher Abfuhr) 
1.100 l Container: 	 Donnerstag, 02.12.2021 
	 (bei wöchentlicher Abfuhr)

Wertstoffabfuhr 
	 Mittwoch, 01.12.2021

Bioabfall
660 l Tonne: 	 Donnerstag, 02.12.2021

�Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich.
�Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmel-
dung und vieles mehr. Im Apple App Store bzw. im Android 
Play Store verfügbar.

Bereits im ersten Jahr zieht 
der Landkreis eine gute Bilanz 
der Bioabfallsammlung

Anfang dieses Jahres wurde im Landkreis Karlsruhe eine zusätzli-
che getrennte Bioabfallsammlung mit Biotonne und Bringsystem 
etabliert. Diese entpuppt sich inzwischen für den Abfallwirt-
schaftsbetrieb als voller Erfolg. Deshalb bedankt dieser sich zum 
Jahresende bei allen Bürgerinnen und Bürgern, die mitmachen 
und ihre Bioabfälle seither getrennt sammeln. Ohne deren Engage- 
ment wäre diese gute Bilanz nicht möglich. Sie leisten damit 
einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz und einer funktionie-
renden Kreislaufwirtschaft. Außerdem können so Abfallgebühren 
gespart werden, indem weniger Restabfälle in der Tonne landen 
und der Behälter seltener geleert werden muss.
Die bisherige Entwicklung zeigt, dass die ursprünglichen Prog-
nosen und Erwartungen des Abfallwirtschaftsbetriebes für 2021 
mehr als erfüllt werden. Bis zum Ende des Jahres werden vor-
aussichtlich mehr als 13.000 Tonnen Bioabfälle gesammelt. Das 
entspricht mehr als 1.200 Tonnen Bioabfall pro Monat und etwa 
29 Kilogramm Bioabfall pro Kreiseinwohner. Damit wird die erwar-
tete Menge von 10.750 Tonnen Bioabfall bereits im ersten Jahr 
deutlich übertroffen. In Vergärungsanlagen in der Region wird aus 
den 13.000 Tonnen Bioabfall Energie und Biokompost gewonnen. 
Umgerechnet entspricht die erzeugte Energie etwa 2,4 Millionen 

Kilowattstunden Strom, mit dem etwa 800 Haushalte ganzjährig 
versorgt werden können. Mit den rund 4.500 Tonnen Biokompost 
können die landwirtschaftlichen Böden verbessert und dabei 
teilweise auf mineralische Dünger verzichtet werden. Durch die 
getrennte Bioabfallsammlung wird zudem die Restmüllmenge, die 
teuer verbrannt werden muss, erheblich gesenkt. Bis Ende 2021 
werden voraussichtlich rund 12.000 Tonnen weniger Restmüll ge-
sammelt als im Jahr 2020. Die ursprünglich erwartete Reduktion 
von 10.750 Tonnen Restabfall wird also mehr als erreicht.
Weitere Informationen zur Bioabfallsammlung des Landkreises 
Karlsruhe gibt es im Internet unter www.die-biotonne.de/danke

Die Abfallgebühren bleiben 2022 unverändert

Neues System für Bioabfalleinsammlung gut angelaufen 
Die Abfallgebühren für die Haushalte bleiben im Landkreis Karls- 
ruhe im kommenden Jahr unverändert. Der Kreistag stimmte in 
seiner Sitzung vom 18. November, die in der Sport- und Kultur-
halle in Ubstadt-Weiher stattfand, der Abfallgebührenkalkulation 
für 2022 zu. Auch die bisherigen Regelungen mit jährlich zwei 
Vorauszahlungen und vier Pflichtleerungen für die Hausmüll- 
behälter bleiben unverändert. Um die steigenden Kosten zu 
decken, greift der Landkreis auf Überschüsse der Vorjahre in 
Höhe von rund 3,2 Millionen Euro zurück.
„Seit Beginn des Jahres können Haushalte zusätzlich die ge-
trennte Sammlung von Bioabfällen nutzen und das neue System 
ist erfolgreich angelaufen“, berichtete Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel. Da zu erwarten ist, dass die ökologischen Ziele 
erreicht werden, seien Lenkungsmaßnahmen bei den Abfallge-
bühren nicht erforderlich, weshalb neben der Biotonne auch die 
Gebühren für den Restmüll gleich bleiben können. Die Kosten für 
die Wertstoff-, Grünabfall-, Sperrmüll- und Bioabfallsammlung im 
Bringsystem sind weiterhin in den Jahresgebühren berücksich-
tigt. Die Gebühren für die Entsorgung von Gewerbeabfällen und 
Erdaushub bleiben im kommenden Jahr ebenfalls unverändert.
Bei der Mengenplanung rechnet der Landkreis damit, dass sich 
die Entwicklung aus dem Vorjahr fortsetzt. Die Zahl der Biotonnen 
und der Starter-Sets für das Bringsystem wird 2022 voraussicht-
lich weiter steigen. Es wird eine Steigerung der Einnahmen von 
rund 0,4 Millionen Euro erwartet. Auf der anderen Seite steigen 
jedoch die Kosten, zum Beispiel für die Verwertung von Biomüll 
sowie für die Tonnen und Abfallsäcke. Für die Sammlung und 
Verwertung von Wertstoffen und Sperrmüll ist ebenfalls mit 
höheren Kosten zu rechnen. Steigende Entsorgungsmengen und 
die Preisentwicklung summieren sich auf, so dass der Landkreis 
2022 mit einem Anstieg der Kosten von rund 3,6 Millionen Euro 
kalkuliert. Dem gegenüber stehen weitere Gebührenüberschüsse 
aus den Vorjahren, was voraussichtlich auch im Jahr 2023 stabile 
Abfallgebühren möglich macht.

Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich jeder- 
zeit telefonisch, per E-Mail, persönlich oder online anmelden 
bei Gaby Zimmermann in unserer Geschäftsstelle, Hauptstr. 2, 
Forchheim, Tel. 0721/57042990.
E-Mail: zimmermann@vhs-karlsruhe-land.de
Das komplette vhs-Angebot finden Sie übrigens ta-
gesaktuell mit Online-Anmeldemöglichkeit im Inter-
net unter: www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten

Zentrales Forum
Deutschland und Frankreich: 
eine schleichende Entfremdung? - Vortrag -
Jean-Samuel Marx
„Fremde Freunde“: So beschrieb die französische Zeitung Le 
Monde den Zustand der deutsch-französischen Beziehungen 
fünfzig Jahre nach dem Élysée-Vertrag und brachte damit zum 
Ausdruck, was zahlreiche politische Beobachter und Politiker 
aus beiden Ländern seit vielen Jahren bemängeln: Deutschland 
und Frankreich hätten bei vielen wichtigen Themen unterschied-
liche Vorstellungen und Interessen, würden nicht mehr an einem 
Strang im Dienste Europas ziehen, während sich immer weniger 
Bürger für das jeweils andere Land, seine Sprache und seine 
Kultur interessieren würden. So entsteht den Eindruck einer 
schleichenden Entfremdung. Steht es wirklich so schlecht um die 
deutsch-französische Freundschaft? Womit lassen sich die aktu- 



Seite 22 Nr. 47/2021

ellen Schwierigkeiten erklären? Wie könnten sie überwunden 
werden? Oder handelt es sich vielmehr um eine unvermeidliche 
und unaufhaltsame Entwicklung? Ziel dieses Vortrags ist es, diese 
Fragen zu erörtern. Im Anschluss an den Vortrag finden eine Fra-
gerunde und eine Diskussion statt.
Termin: Montag, 24. Januar 2022, 19 - ca. 20.30 Uhr, 
Gebühr 6 Euro
Museum für Siedlungsgeschichte, Neuburgweier

Gesundheit
Feldenkrais - Bewusstheit durch Bewegung
Katharina Gayer
Mittwoch, 18.15 - 19.45 Uhr, 10 x 90 Min., 72 Euro
Beginn: 12. Januar 2022, Alte Hebelschule, Mörsch, Motoraum

Stepp-Aerobic
Miriam Barta
Mittwoch, 18.00 - 19.00 Uhr, 10 x 60 Min., 48 Euro
Beginn: 8. Dezember, Pestalozzischule Mörsch, Turnhalle

Figurtraining für Frauen 
Miriam Barta
Montag, 18.00 - 19.00 Uhr, 10 x 60 Min., 48 Euro
Beginn: 6. Dezember, Ufgauhalle, Forchheim

Gestalten
Strickspaß für Anfänger/-innen und Fortgeschrittene
Erika Dirschnabel
Mit viel Spaß und einfacher Stricktechnik fertigen wir indivi- 
duelle Strickteile für jede Jahreszeit. Wolle und Nadeln für das 
zu fertigende Strickteil sind für einen Unkostenbeitrag im Kurs 
erhältlich und direkt mit der Kursleitung abzurechnen.
Montag, 18.00 - 20.00 Uhr, 6 Termine, 57,60 Euro 
Beginn: 10. Januar 2022, Alte Hebelschule Mörsch, Zimmer 12.

Kreatives Nähen leicht gemacht
Carmen Oberacker
Donnerstag, 9.00 - 12.00 Uhr, 3 Termine, 48,60 Euro 
Beginn: 2. Dezember, 
Johann-Rupprechtschule, Forchheim, Raum 8

Junge VHS
Gemeinsam Bewegung erleben (6 - 24 Monate )
Monika Streit
Dienstag, 11.00 - 11.45 Uhr 
Beginn: 11. Januar 2022, 10 Termine, 40,50 Euro 
Forchheim-Silberstreifen, Buchenweg 1, Jugendraum.

Tastaturschreiben am PC für Schüler/-innen ab der 5. Klasse
Carmen Heß
Montag, 15.30 - 17.30 Uhr, 6 Termine, 64,80 Euro, 
Minigruppe mit 5 oder 6 Teilnehmer/-innen
Beginn: 17.01.2022, 
Albert-Schweitzer-Schule, Mörsch, Raum C12

Mathematik - Prüfungsvorbereitung Realschule
Martin Höger
Mittwoch, 16.00 - 17.30 Uhr, 8 Termine, 64,80,
Minigruppe mit 5 oder 6
Teilnehmer/-innen
Beginn: 19. Januar 2022, 
Schulzentrum Mörsch, Kursraum 124

Vhs-Sprachenschule
Spanisch für den Urlaub - ohne Vorkenntnisse -
Maria Gros Sanchez
Montag, 18.00 - 19. 15 Uhr, 10 x 75 Min., 60,10 Euro, ab 7 TN
Beginn: 7. März 2022, Schulzentrum Mörsch, Kursraum 123

Bei allen derzeit angebotenen Sprachkursen (Englisch, Französisch, 
Italienisch und Spanisch) von Leistungsniveau A1 - B2 ist ein 
Einstieg jederzeit möglich.

Kursbeginn für alle laufenden Sprachkurse - soweit nichts anderes 
vereinbart - nach den Weihnachtsferien.
Aus Platzgründen können nicht alle bestehenden Kurse aufge-
führt werden.

Rheinstettener Schulen allgemein

Achtung: Änderung Informationsveranstaltung 
zum Übergang auf eine weiterführende Schule 
Sehr geehrte Eltern,
die Änderung zum Ablauf der Informationsveranstaltung 
am Montag, 29. November 2021 im Schulzentrum am Tummel-
platz 10, Rheinstetten entnehmen Sie bitte den über die Schulen 
neu verteilten Einladungen.
Bei Rückfragen melden Sie sich bitte unter folgender Telefon-
nummer: 07242/93 56 71
In der Hoffnung, dass wir keine weiteren Änderungen vornehmen 
müssen, grüßt Sie
Doris Wesserling
Geschäftsführende Schulleiterin 

Ferien und unterrichtsfreie Tage im Bereich 
der Stadt Rheinstetten Schuljahr 2022/2023
5 bewegliche Ferientage und 3 weitere unterrichtsfreie Tage laut 
KuU vom 15. Juli 2020
Sommerferien 2022	 Do., 28.07.2022	 bis	Fr., 09.09.2022

Reformationstag	 Mo., 31.10.2022

Herbstferien	 Mi., 02.11.2022	 bis	Fr., 04.11.2022

Weihnachtsferien	 Mi., 21.12.2022	 bis	Do., 05.01.2023

Winterferien 
(5 bewegliche Ferientage) 	Mo., 20.02.2023	bis	Fr., 24.02.2023

Bewegliche Ferientage	 Mo., 03.04.2023	bis	Mi., 05.04.2023

Gründonnerstag	 Do., 6. April 2023

Osterferien	 Fr., 07.04.2023	 bis	Fr., 14.04.2023

Pfingstferien	 Di., 30.05.2023	 bis	Fr., 09.06.2023

Sommerferien 2023	 Do., 27.07.2023	 bis	Fr., 08.09.2023

Über diese Regelung haben, gem. § 3 der Ferienordnung, die 
Schulleiter entschieden. Der Gesamtelternbeirat hat sein Einver-
ständnis erklärt. Sie gilt für alle Rheinstettener Grundschulen, 
die Realschule Rheinstetten, das Walahfrid-StraboGymnasium 
und die Hebelschule in Rheinstetten.
gez. Doris Wesserling		  gez. Helmut Endlich
Geschäftsführende 		  Schulleiterin Schulleiter

Pestalozzi-Grundschule  
mit Außenstelle am Standort  
Albert-Schweitzer-Schule

Verabschiedung von Herrn Gera
Nachdem Herr Gera viele 
Wochen die Vertretung des 
Hausmeisters an der Außen- 
stelle Albert-Schweitzer- 
Schule übernommen hat, 
mussten wir ihn am Frei-
tag in den Ruhestand ver- 
abschieden. 
Wir danken ihm für die 
warmherzige und hilfsbe-
reite Unterstützung jegli-
cher Art. 
Wir werden ihn sehr ver-
missen und wünschen ihm, 
dass er seinen wohlver-
dienten Ruhestand in vol-
len Zügen genießen kann.
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Schwarzwald-Grundschule

Erstklässler pflanzen Zukunft
Letzten Freitag war die Begeisterung der Erstklässler an der 
Schwarzwaldschule groß: Sie durften auf der Wiese des Hallen-
bades und an anderen Pflanzstellen rund um die Schule Obst-
bäume pflanzen. Insgesamt 9 Obstbäume wurden, vorbereitet 
und angeleitet durch Mitarbeiter des Bauamtes der Stadt, von 
den Kindern gepflanzt. 

Ergänzend zur Pflanzaktion wurde gebacken, die Kinder teste-
ten verschiedene Apfelsorten und beschäftigten sich mit den 
Phasen im Jahreslauf eines Apfelbaumes. Drittklässler zeigten 
den Erstklässlern ihren Film, den sie bei ihrer Apfelernte und 
Saftpressaktion im September gedreht hatten und vermittelten 
gekonnt ihr Wissen über Streuobst. Als Ausblick in die Zukunft 
als „Obstbaumpaten“ bekam jede erste Klasse 5 Liter des 
selbstgepressten Apfelsafts geschenkt. Alle drei Klassen waren 
sich einig: Der Apfelsaft der Drittklässler, von Äpfeln aus dem 
Dammfeld, ist der leckerste der Welt! Die Kinder werden nun 
„ihre“ kleinen Bäumchen in den nächsten Schuljahren heran-
wachsen sehen und sie hoffen natürlich mit guter Pflege, etwas 
Glück und viel Geduld auch die ersten Kirschen, Zwetschgen und 
Äpfel ernten zu dürfen.

 

Die Pflanzaktion fand im Rahmen des Projektes „Zukunft pflan-
zen - Labor für Bildung für nachhaltige Entwicklung in Ganztags-
grundschulen“ (kurz BNE) statt und wurde durch die Stiftung 
Kinderland Baden-Württemberg gefördert. Durchgeführt wird 
das Projekt durch Schirin Shahed und Meike Rathgeber von der 
Stiftung „Haus der kleinen Forscher“ aus Berlin. Die Schwarz-
waldschule ist eine von fünf Ganztagsgrundschulen, die im 
Laufe des Schuljahres mehrere schulinterne Fortbildungen und 
Onlineberatungen durch das „Haus der kleinen Forscher“ erhält, 
um pädagogische Angebote zur Nachhaltigkeit zu entwickeln 

und umzusetzen. Durch BNE erkennen Kinder und Erwachsene 
die Auswirkungen des eigenen Handelns auf andere Menschen 
und die Natur und sollen so befähigt werden, so zu handeln, 
dass wir eine lebenswerte Welt für alle erreichen können. Unter 
Mitbestimmung der Kinder sollen im Laufe des Jahres Schwer-
punkte bearbeitet werden, wodurch nachhaltige Entwicklung 
im Schulalltag vorangetrieben werden soll. Grundstein für eine 
feste Verankerung der Bildung für nachhaltige Entwicklung im 
Schulleben sind auch zukünftig den Jahrgangsstufen fest zuge-
ordnete Aktionen zur Naturerfahrung in Wald, Schulgarten und 
Obstwiese. (Bianka Eing)

Kindergarten Sonnenblick

Martins-Tag in der Kita Sonnenblick
Am Donnerstag, 11.11., trafen sich um 9 Uhr alle Kinder im 
großen Haus im vorbereiteten Foyer und feierten gemeinsam  
„St. Martin“.
Unsere schlauen Wölfe haben in einem Rollenspiel die Legende 
von der Mantelteilung für alle dargeboten. Mit Feuereifer hat 
jeder seine Rolle dargestellt. 
Nach der gemeinsamen Feier hat jede Gruppe die leckere Martins- 
Brezel der Firma Nussbaumer geteilt und es sich gut schmecken 
lassen.
Am Nachmittag haben sich die Kinder um 17.00 Uhr zum 
Martins-Laufen wieder in der Kita getroffen. In zwei Zügen sind 
wir dann gestartet und haben das Martins-Licht in die Dunkelheit 
getragen.
Nach unserer Rückkehr wartete dann unser obligatorisches 
Martins-Feuer auf uns. Rund ums Martins-Feuer haben wir unsere 
Laternenlieder gesungen. 
Zum Abschluss gab es für alle Kinder im Hof gegrillte Würstchen 
und Weck. Gegen 18.45 Uhr konnten die Kinder von den Eltern 
wieder abgeholt werden.

Leider konnten wir pandemiebedingt wieder nicht mit den Familien 
feiern und hoffen, dass dies nächstes Jahr möglich wird.

Kindergarten Regenbogen

Weihnachtsplätzchen- und Linzer-Torten-Verkauf 2021
Juhu, es ist wieder so weit! 
Save the date!
Dieses Jahr dürfen wir endlich wieder Weihnachtsplätzchen und 
Linzer Torten verkaufen, die die Eltern sowie die Omas und Opas 
der Kinder aus dem Kindergarten Regenbogen gebacken haben. 
Die Einnahmen aus dem Verkauf gehen zu 100 % an unsere Kinder 
bzw. an den Kindergarten Regenbogen. 
Der Verkauf der Plätzchen sowie der Linzer Torten findet am 
Samstag, 27.11., gegenüber des Mörscher Rewe (Standort des 
Erdbeerhäuschens), ab 9.00 Uhr und nur solange der Vorrat 
reicht statt. 
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen.

Wichtig: 
Bei dem Kauf des Weihnachtsgebäcks gilt die Ein-
haltung der Maskenpflicht!
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Einladung zum Anmeldetag der Kernzeitbetreuung 
am Donnerstag, 25. November 2021

Liebe Eltern,
die Kernzeitbetreuung, als ergänzende Betreuung für Grundschulkinder, gibt es an allen 
Rheinstettener Grundschulen. Hier betreuen unsere Mitarbeiter/-innen Ihre Kinder vor und 
nach dem Unterricht in speziell dafür vorgesehenen Räumen. 
Je nach Schule bieten wir verschiedene Kernzeitbetreuungsmodelle an. Eine gebührenpflichtige Ferienbetreuung je nach  
Betreuungsmodell kann in Anspruch genommen werden.

Sie haben Interesse an einem Betreuungsplatz in der Kernzeitbetreuung?
Dann laden wir Sie herzlich zu unserem Kennenlern- und Anmeldetag ein. 

Am Donnerstag, 25. November 2021, von 15.00 bis 17.00 Uhr,

können Sie bei uns reinschnuppern.

Die Betreuer/innen in den einzelnen Grundschulen sind gerne für Sie da und beantworten Ihre Fragen rund um die Angebote 
der Kernzeitbetreuung.

Bitte melden Sie Ihr Kind an diesem Tag für eine Kernzeitbetreuung im Schuljahr 2022/2023 an. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen:
Kernzeit Schwarzwaldschule, Vogesenstr. 20, Rheinstetten, 
Tel. 0721/95176-40 und -44, 0162/4379013, 0162/4379095, 0152/56446202

Kernzeit Pestalozzischule, Rastatter Str. 5, Rheinstetten,
Tel. 0162/4379328, 0162/4378875, 0162/4379335

Kernzeit Außenstelle der Pestalozzischule (ehemalige Albert-Schweitzer-Schule), Albert-Schweitzer-Str. 4, Rheinstetten, 
Tel. 0152/56446127

Kernzeit Rheinwaldschule, Rheinstr. 15, Rheinstetten, 
Tel. 07242/9356-83

Bitte beachten: Für den Besuch der Einrichtung gilt die gültige Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg.

Wenn Sie Fragen zur Kernzeitbetreuung in Rheinstetten haben, wenden Sie sich bitte an die Teamleitung, Frau Helfer,  
unter der Telefon-Nummer 0157/83020162 oder per E-Mail: kernzeit-ass@rheinstetten.org

 

Wort für die Woche

Ist da wer? Gott?! 
In der Firmvorberei-
tung, insbesondere 
beim Jesus-Tag, ha-
ben die Firmgrup-
penbegleiter/-innen 
versucht, einen tra- 
genden Grund an-
zubieten, der sie 
selbst trägt. Denn 
so einfach ist das ja 
nicht. Wir können 
uns auf Gott werfen 
und darauf vertrauen, dass er uns zuinnerst nahe ist und bleibt, 
auch wenn wir ihn aktuell und manchmal auch lange Zeit gerade 
nicht wahrnehmen können. Sicher könnten viele, nicht nur im 
Glauben ältere Mitchristinnen und Mitchristen, davon jede Menge 
erzählen. Ich denke, dass dies heute sogar notwendiger ist, als 
zu früheren Zeiten. Heute, wo jede und jeder sein Leben leben 
kann, ohne große Rücksicht nehmen zu müssen. Heute, wo das 

Vertrauen in einen liebevoll geheimnisvollen Gott, der für das 
Leben und alles Lebendige da ist und wirkt, nachhaltig erschüt-
tert ist, können alle Christinnen und Christen Lebenszeugnisse 
brauchen. 
Zeugnisse darüber, wie persönliches Leben im Dialog mit Jesu 
Lebensweise, im Gebet und Austausch mit ihm gelingt, in unter-
schiedlichsten Lebenszeiten und Lebensaltern. 
Natürlich fällt uns das nicht einfach in den Schoß und schon gar 
nicht leicht. Doch ich bin sicher, dass uns Jesu Geist stammeln 
helfen wird und dass er uns helfen wird, unseren Glauben leben-
dig zu erhalten und weiterzugeben, und dies sicher in ökumeni-
scher Perspektive.
Shalom
Thomas Eckerle

INNOVATION
Amtsblätter jetzt auch online lesen!
Mein „Abo to go“ - mehr erfahren:
abo.duerrschnabel.com



Seite 25Nr. 47/2021

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di., Do., Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 15.30 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste 26.11. - 05.12.2021
(Fo = St. Martin Forchheim u. 
Mö = St. Ulrich Mörsch u. Neu = St. Ursula Neuburgweier u.
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)

Wir feiern Präsenzgottesdienste
Unsere öffentlichen Gottesdienste können ohne vorherige An-
meldung besucht werden; der Impf-, Genesungs- oder Test-Status 
spielen hierbei keine Rolle (im Unterschied zu anderen Veranstal-
tungen). - freilich gibt es keine Garantie auf Einlass, da die Kirche 
geschlossen werden muss, wenn die zulässige Höchstzahl an 
Teilnehmenden erreicht ist. Bitte nehmen Sie Rücksicht auf die 
ehrenamtlichen Ordner und betreten Sie die Kirchen tatsächlich 
frühestens 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn.

Hier die Vorgaben, 
die bei Gottesdiensten beachtet werden müssen:
-	 Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht an Gottes-

diensten teilnehmen!
-	 Begrenzte Zahl der Teilnehmenden, damit Mindestabstände 

(1,5 m) eingehalten werden können.
-	 Einlass frühestens 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn nur 

über einen bestimmten Eingang.
-	 Laut Corona-Verordnung müssen zur Kontaktnachverfolgung 

am Eingang von allen Gottesdienstbesuchern die Kontakt- 
daten notiert werden (Vor-/Nachname, Adresse oder Telefon-
nummer). Es kann auch ein schon vorher ausgefülltes Formular 
mitgebracht werden (erhältlich in den Kirchen, in den Pfarr- 
büros oder auf unserer Homepage).

-	 Platzanweisung durch den Ordnerdienst. Menschen, die in 
einem Haushalt zusammenleben, sowie in gerader Linie mitei-
nander Verwandte dürfen beieinander sitzen.

-	 Pflicht zum Tragen einer Mund-/Nase-Bedeckung (FFP2- oder 
OP-Maske; keine Alltags-Maske!) während des gesamten Auf-
enthalts in der Kirche, auch beim gemeinsamen Singen!

-	 Kommunion wird an den Platz gebracht; Mundkommunion ist 
nicht möglich.

-	 Beieinanderstehen („Schwätzchen“) am Rande des Gottes-
dienstes bitte vermeiden; auch beim Hinausgehen und auf 
dem Kirchplatz ist auf Abstand (mind. 1,5 m) zu achten.

Freitag, 26.11.: Hl. Konrad von Konstanz
18.00 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier mit Spendung der Firmung 	
		  durch Erzbischof Stephan Burger 
		  (nicht öffentlich!)
18.00 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier mit Spendung der Firmung 	
		  durch Dekan Hubert Streckert 
		  (nicht öffentlich!)

Samstag, 27.11.
10.00 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier mit Spendung der Firmung 	
		  durch Dekan Hubert Streckert 
		  (noch einige Plätze frei)
10.00 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier mit Spendung der Firmung 	
		  durch Erzbischof Stephan Burger 
		  (nicht öffentlich!)

Sonntag, 28.11.: 
1. Adventssonntag - Beginn des neuen Kirchenjahres
  9.00 Uhr	 Neu	� Eucharistiefeier für die Lebenden und Ver-

storbenen der Kirchengemeinde mit Segnung 
mitgebrachter Adventskränze

10.00 Uhr	 Mö	 Wort-Gottes-Feier mit Segnung 
		  mitgebrachter Adventskränze
11.00 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier mit Segnung 
		  mitgebrachter Adventskränze
Dienstag, 30.11.: Hl. Andreas
17.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier für Anna und Jakob Schillinger 	
		  (gest. Jahrtag), mitgestaltet von der 
		  Frauengemeinschaft
Mittwoch, 01.12.
18.00 Uhr	 Si	 Vesper-Gebet
Donnerstag, 02.12.: Hl. Luzius
17.00 Uhr	 Fo	 Anbetung
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier
Freitag, 03.12.: Hl. Franz Xaver
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier zum Kolping-Gedenktag 
		  für Mila und Helmut Vielsäcker und Angehörige
Samstag, 04.12.: Hl. Barbara; Seliger Adolph Kolping
17.00 Uhr	 Mö	 Taufe von Leon Zens
18:30 Uhr	 Mö	 Bußgottesdienst; 
		  anschl. Beichtgelegenheit (Pfr. Fritz) 
		  im Gemeindehaus
Sonntag, 05.12.: 2. Adventssonntag 
  9.00 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier für die Lebenden und 
		  Verstorbenen der Kirchengemeinde 
10.00 Uhr	 Fo	 Wort-Gottes-Feier, 
		  gestaltet vom Gemeindeteam
		  „Wie begegne ich dir? 
		  Bereit machen - sich öffnen - ankommen“
11.00 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier für Pfr. Lothar Butscher, 
		  Pfr. Gebhard Heil, 
		  Br. Norbert Rihm sowie die Verstorbenen
 		  früherer Pfarrjugendgruppen

Glockengeläut
Sonntags um 19 Uhr haben wir weiterhin volles Geläut für die 
Aktion „Licht der Hoffnung“, bei der Sie eingeladen sind, eine 
Kerze ins Fenster zu stellen und ein Vaterunser zu beten.

Live-Gottesdienste aus dem Freiburger Münster im Internet
-	 werktags um 18:30 Uhr sowie sonntags um 10 Uhr 
	 (www.ebfr.de/livestream).

Fernsehgottesdienste:
-	 Sonntag, 28.11., um 9:30 Uhr, im ZDF 
	 (katholisch, Herz-Jesu Winnweiler)
- 	Sonntag, 05.12., um 10:00 Uhr, im BR-Fernsehen 
	 (katholisch, Wieskirche Steingaden)

Adventsfenster-Aktion
Der Pfarrgemeinderat und die Gemeindeteams von Maria-Hilf, 
St. Martin, St. Ulrich und St. Ursula laden an den vier Adventssonn-
tagen zu einer kleinen Feier mit Texten und Musik zum Advent ein. 
Dazu wird in jedem Ortsteil ein besonderes Fenster adventlich 
gestaltet; alle vier Fenster können bereits ab dem 28.11.2021 
bestaunt werden. 

Wer dabei sein möchte, bitte folgende Termine vormerken:
-	 Advent (28.11.) Forchheim: 
	 kein Treffen vor Ort, siehe 

Text am Fenster vom Josefs-
heim (Rosenstr. 18)

-	 2. Advent (05.12.) Mörsch: 
	 um 17.00 Uhr am Pfarrbüro 

von St. Ulrich 
	 (Große Kirchenstr. 14)
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-	 3. Advent (12.12.) Silberstreifen: 
	 um 18.00 Uhr, Vorplatz der Maria-Hilf-Kapelle
-	 4. Advent (19.12.) Neuburgweier: 
	 um 18.00 Uhr am Gemeindezentrum (Schubertstr. 4)
Es gelten die zum Veranstaltungstermin gültigen Corona-Rege-
lungen (siehe auch aktuelle Hinweise im Amtsblatt der Stadt 
Rheinstetten). Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen. 

Adventskranz-Segnung
Es gibt den guten Brauch, am 1. Adventssonntag Adventskränze 
zu segnen. Der Adventskranz ist ein Symbol für das Leben und 
die Gemeinschaft. Die vier Kerzen, die während der Adventszeit 
nach und nach angezündet werden, weisen auf Jesus Christus 
hin, der das Licht der Welt ist und dessen Geburt die Kirche an 
Weihnachten feiert. So wird der Adventskranz zu einem Zeichen 
der Hoffnung. Wir laden Sie ein, dieses Hoffnungslicht mit Ihrem 
Adventskranz mit nach Hause zu nehmen.
Die Segnung der mitgebrachten Adventskränze erfolgt in allen 
Gottesdiensten zum 1. Advent (28.11.2021).

Bußgottesdienste im Advent
-	 Samstag, 04.12., um 18:30 Uhr, in St. Ulrich Mörsch, 
	 anschl. Beichtgelegenheit im Gemeindehaus
-	 Sonntag, 12.12., um 18:00 Uhr, in St. Ursula Neuburgweier, 

anschl. Beichtgelegenheit in der Sakristei
-	 Sonntag, 19.12., um 18:00 Uhr, in St. Martin Forchheim, 
	 anschl. Beichtgelegenheit im Pfarrhaus

Herzliche Einladung zur „adventlichen Vesper“ 
in der Maria-Hilf-Kapelle
Das Vesper-Gebet (das offizielle Abendgebet der Kirche) soll ein 
kurzes Innehalten, ein „Haltepunkt“ in der Adventszeit sein. 
Umso mehr, als wir nach wie vor in einer „besonderen Zeit“ leben, 
in der gemeinsames Beten auch innere Kraft und Stärke verlei-
hen kann. Wer sich angesprochen fühlt, ist herzlich eingeladen. 
Wir beten die Vesper jeden Mittwoch im Advent (01.12.; 08.12.; 
15.12 u. 22.12.), jeweils um 18:00 Uhr, in der Maria-Hilf-Kapelle. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Ökumenisches Hausgebet
Am 6. Dezember lädt die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kir-
chen (ACK) in Baden-Württemberg in guter Tradition ein zu einem 
ökumenischen Hausgebet. „Licht in der Finsternis“ ist das dies-
jährige Thema. Es erinnert damit an das Lucia-Fest, das vor allem 
im hohen Norden große Beachtung findet. Um 19:30 Uhr läuten 
die Glocken und rufen Sie als Familie zusammen; natürlich kann 
es ebenso von Einzelpersonen gefeiert werden, auch ein besser 
passender anderer Termin ist möglich. Ein kleines Heftchen, das 
in allen Kirchen ausliegt, können Sie einfach mitnehmen. Ein 
schönes, aufbauendes, ökumenisch verbindendes Gebet wün-
schen wir Ihnen allen.

Sitzung des Pfarrgemeinderates
Am Dienstag, 30. November 2021, 19.30 Uhr. Die Sitzung findet 
als Videokonferenz statt.
Gäste, die daran teilnehmen wollen, werden gebeten, sich bis 
Montag, 29.11.2021 mit Namen, Adresse und E-Mail-Adresse 
in einem der Pfarrbüros anzumelden. Sie bekommen dann am 
30.11. kurz vor der Sitzung per Mail einen Link zur Einwahl.
Folgende Tagesordnung wurde festgelegt:
  1.	 Begrüßung, Geistlicher Impuls, Regularien
  2.	 Firmung 2021 - Rückblick
  3.	 YouTube-Impulse 
  4.	 Weihnachtsgottesdienste 2021
  5.	 Gottesdienstordnung 2022
  6.	 Erstkommunion 2022, ein Update
  7.	 Bericht aus dem Stiftungsrat, Jahresrückblick 2021
  8.	 Prävention
  9.	 Synodaler Prozess
10.	Berichte aus den Gemeindeteams
11.	Verschiedenes

Caritas-Ausschuss des Pfarrgemeinderates
Aus aktuellem Anlass müssen wir unsere nächste CA-Sitzung am 
01.12., um 19.00 Uhr, leider online über Zoom abhalten. Die 
Links gehen allen Mitgliedern rechtzeitig zu. 

Adventsnachmittag für Behinderte und ihre Familien am 04.12. 
abgesagt
Leider müssen wir auch in diesem Jahr unser traditionelles, von 
Lina Becker vor Jahrzehnten gegründetes, Treffen von Behin-
derten und ihren Familien in der Adventszeit absagen. Das ist 
natürlich sehr schade und gleichzeitig verbunden mit einem 
herzlichen Dankeschön an die Frauengemeinschaft St. Ulrich, die 
uns wieder tatkräftig beim Adventsnachmittag unterstützt hätte. 
Wir werden uns jedoch wieder etwas Besonderes einfallen lassen, 
um allen Familien dennoch einen Nikolausgruß zukommen zu 
lassen. Man darf also gespannt sein am 04.12.! 

BeNi-Treff
Leider müssen wir unser Treffen am kommenden Donnerstag, 
25.11., aufgrund der aktuellen Coronazahlen absagen. Ebenfalls 
abgesagt ist leider das Nikolaustreffen mit Behinderten und ihren 
Familien in Rheinstetten am Samstag, 04.12. 2021. Die Behin-
dertenverbände und die HWK haben von Großveranstaltungen 
dringend abgeraten. Natürlich sind wir alle ziemlich enttäuscht, 
aber ich glaube, ihr habt alle Verständnis dafür, dass wir aktuell 
kein unnötiges Risiko eingehen wollen. Offen bleibt, ob wir uns 
im BeNi-Kreis am 16.12. zu unserer Adventsfeier treffen können. 
Darüber werden wir dann Mitte Dezember entscheiden.

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon: 0721/51 03 10
	 Fax: 0721/51 51 61
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag - Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag 	 14.00 - 17.00 Uhr
	 Freitag	 17.00 - 18.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
In der Regel freitags von 17 bis 18 Uhr im Pfarrbüro St. Martin 
Forchheim, allerdings noch mit Einschränkungen (Zugangsbe-
schränkung, Trennscheibe etc.).
Am 26.11. kann wegen der Firmung keine Sprechstunde stattfinden!
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Büro-
zeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 0721/9510654 oder per E-Mail: 
thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: Kornelia Weinkötz 
geb. Krahl, 62 Jahre, Dammfeld 13. Wir empfehlen die Verstorbene 
sowie ihre Angehörigen dem Gebet der Gemeinde.

Wort-Gottes-Feier am 5. Dezember
Das Gemeindeteam hat für die Vorbereitungszeit im Advent zum 
Thema: „Wie begegne ich dir? Bereit machen - sich öffnen - an-
kommen“ eine Wort-Gottes-Feier vorbereitet und lädt alle dazu 
herzlich, um 10 Uhr, in die Pfarrkirche St. Martin ein.

Adventsfenster-Aktion in Forchheim
Ab ersten Advent laden wir zu unserem gestalteten Adventsfenster 
ein, und zwar am Josefsheim, Rosenstr. 18. Ursprünglich war zu 
Beginn ein Zusammenkommen mit Impuls geplant; dies lassen 
wir nun aufgrund der Pandemieentwicklung lieber bleiben. Eine 
paar Anregungen zum Bild finden Sie im Schaukasten beim  
Josefsheim. Mit unten stehendem Text wünschen wir Ihnen allen 
einen guten Start und einen guten Weg in der Zeit des Advents. 
Mit freundlichem Gruß vom Gemeindeteam

Ankommen
Manchmal ist es mit dem Ankommen so eine Sache.
Natürlich wollen wir ankommen. Ständig eigentlich und jeden Tag.
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Und zwar rechtzeitig und gut und heil.
Ankommen am Ziel unserer Wünsche.
Ankommen am Bahnhof bevor uns der Zug vor der Nase wegfährt.
Ankommen, wo immer, ohne Schwierigkeiten und Hindernisse.
Ankommen am Urlaubsort (jedenfalls in Zeiten außerhalb Corona) 
und Ankommen am Abend zuhause.
Und jetzt?
Ankommen im Advent.
Im Grunde geht das ganz einfach.
Lass dich an die Hand nehmen im Advent.
Lass dich darauf ein, welche Überraschung der Advent zu bieten hat.
Im Advent stecken ungeahnte Möglichkeiten.
Du kannst sie finden und entdecken.
Gott ist schon auf dem Weg.

Herzliche Einladung zur „adventlichen Vesper“ 
in der Maria-Hilf-Kapelle
Das Vesper-Gebet soll ein kurzes Innehalten, ein „Haltepunkt“ 
in der Adventszeit sein. Umso mehr, als wir nach wie vor in einer 
„besonderen Zeit“ leben, in der gemeinsames Beten auch innere 
Kraft und Stärke verleihen kann. 
Wer sich angesprochen fühlt, ist herzlich eingeladen. Wir beten 
die Vesper jeden Mittwoch im Advent (01.12.; 08.12.; 15.12. u. 
22.12.), jeweils um 18:00 Uhr in der Maria-Hilf-Kapelle. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Kolping-Gedenktag
Am 03.12., mit Gottesdienst um 18:30 Uhr, in der 
Pfarrkirche St. Martin. Der ursprünglich geplante Um-
trunk auf dem Kirchplatz entfällt.

Seniorenfrühstück 
Unser für den 06.12. geplantes Seniorenfrühstück sagen wir 
ab. Wir wollen es aber irgendwann in hoffentlich naher Zukunft 
wieder anbieten.

Nikolaus-Aktion 
Der Nikolaus der Kolpingsfamilie Forchheim besucht am 06.12. 
Familien in Forchheim und im Silberstreifen. Wenn die erwach-
senen Familienmitglieder geimpft oder genesen sind, kann der 
Besuch im Haus stattfinden oder es bietet sich ein Treffen im Freien 
an, d. h. vor der Haustür, auf der Terrasse, vor der Gartenhütte 
o. ä. Geschenke bitte in einem entsprechenden Behältnis (Sack, 
Karton...) ebenfalls im Freien bereitstellen. 
Anmeldung bis spätestens 01.12. beim kath. Pfarramt St. Martin, 
Tel. 0721/510310. Ein entsprechendes Anmeldeformular ist dort 
sowie auf der Homepage der Kirchengemeinde erhältlich.

Adventsandacht mit dem Kolping-Theater
Am 11.12., um 18:00 Uhr, gestaltet unsere Theatergruppe in der 
Pfarrkirche St. Martin eine Adventsandacht für Groß und Klein. In 
Spielszenen wird die Geschichte „Unterwegs nach Bethlehem“ 
dargestellt. Wir laden dazu herzlich ein. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, es gelten die aktuellen 
Corona-Regelungen für Gottesdienste.

Gottesdienst mit der Elisabethengruppe
Vergangenen Freitag feierte die Elisabethengruppe, 
der Besuchsdienst der Gemeinde St. Martin, den Ge-
denktag ihrer Schutzpatronin. 
Die heilige Elisabeth und ihr Handeln wurde von den 
beiden Leiterinnen Frau Oster und Frau Hoppe in der 
Einführung und in einer Korbmeditation beleuchtet. 

Der Dank an Gott für die vielen Begegnungen im Rahmen des 
Besuchsdienstes wurde in den vorbereiteten Gebeten zum Aus-
druck gebracht und mündete in eine Eucharistiefeier, der Pfarrer 
Fritz vorstand. 
Neben dem Dank an Gott kam der Dank an die „Elisabethinnen“ 
und „Elisabethen“ der Pfarrgemeinde zum Tragen, dieses Jahr in 
Form von liebevoll verpackten Broten und einem Bild der heiligen 
Elisabeth sowie einem Gebet. 
Danke allen Aktiven des Besuchsdienstes sowie Frau Hoppe und 
Frau Oster für den wertvollen Dienst und den liebevoll gestalteten 
Gottesdienst. 

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	 9.00 – 12.00 Uhr 
	 Do:	9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr
	 Fr:   	9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
In der Regel donnerstags von 17 bis 18 Uhr im Pfarrbüro St. Ulrich 
Mörsch, allerdings noch mit Einschränkungen (Zugangsbe- 
schränkung, Trennscheibe etc.).
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Büro-
zeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Krippenfeier 2021 in St. Ulrich - Anmeldung erforderlich! 
Auch in diesem Jahr können wir leider nur „auf Sicht“ planen. 
Klar ist jedenfalls: Nach den Rückmeldungen im letzten Jahr soll 
in Mörsch eine Krippenfeier stattfinden: Wie gewohnt an Heilig-
abend, um 15.30 Uhr. 
Allerdings muss man sich - aufgrund der eingeschränkten Zu-
gangsmöglichkeit - für diesen Gottesdienst ab Mitte Dezember 
im Pfarrbüro Mörsch anmelden. Nur so ist eine vernünftige und 
sichere Durchführung der Feiern möglich, die auch Enttäuschun-
gen verhindert, wenn die verfügbaren Plätze schon besetzt sind. 
Ob es ein Krippenspiel mit Kinderbeteiligung geben kann ist 
angesichts der bestehenden Lage völlig offen; auch ob wir genü-
gend Kinder dafür finden (s. Artikel). Aber die Feier sollte unter 
diesen Vorgaben generell stattfinden können! Und bei allen (un)
möglichen Einschränkungen dürfen wir uns erinnern: Die Krippe 
damals war auch nicht ohne „Zumutungen“ für alle Beteiligten.

Wer macht mit beim Krippenspiel in St. Ulrich? 
Anmeldung erforderlich! 
Sofern uns dieses Jahr Corona keinen Strich durch die Rechnung 
macht, möchten wir auf jeden Fall wieder mit einigen Kindern ein 
Krippenspiel einüben. Nachdem die „kleine Schnecke Sofia“ im 
vergangenen Jahr - wenn auch wunderschön gezeichnet - leider 
nur auf unserem YouTube-Kanal und auf Papier zu sehen war, 
wollen wir es dieses Jahr mit „echten“ Schauspieler/-innen pro-
bieren. Kinder, macht ihr mit? 

Unsere Probentermine: 
So., 28.11., 11 - 12.30 Uhr: 
Vorstellung des Krippenspiels und Verteilung der Rollen 
So., 12.12., 12 - 13.30 Uhr: 
1. Rollenprobe 
So., 19.12., 12 - 13.30 Uhr: 
2. Rollenprobe
Do., 23.12., 14 - 16.00 Uhr:
Generalprobe
Fr., 24.12., 15.30 - 16.30 Uhr: 
Krippenspiel



Seite 28 Nr. 47/2021

Alle Proben finden im Gemeindehaus Mörsch im großen Saal 
statt. Anmeldungen für das Krippenspiel (bitte mit Angabe von 
Schule und Klasse - sowie die üblichen Angaben: Name des 
Kindes, der Erziehungsberechtigten, Adresse, Tel.-Nr. und Mail- 
adresse) beim Pfarrbüro Mörsch: Tel. 07242-3212/moersch@
kath-rheinstetten.de. Falls es zu viele Interessent/-innen für die 
Rollen geben sollte, entscheidet das Datum der Anmeldung über 
die Mitwirkung des Kindes. 

Anmeldung zur Nikolausaktion 2021
Ja, die Nikoläuse kommen - aber: Aufgrund der Corona-Verord-
nungen findet - wie im vergangenen Jahr - alles im Freien statt, 
d. h. vor Ihrer Wohnung. Wir müssen uns dieses Jahr alle wieder 
„warm“ anziehen! 
Kurz vor unserem Eintreffen schicken wir eine Nachricht, dass 
wir kommen, und bitten darum, die Geschenke (mit Namen der 
Kinder versehen) vor der Haustüre zu platzieren. Deshalb braucht 
es auch unbedingt eine Telefonnummer auf der Anmeldung. 
Bitte beachten Sie auch die aktuellen Corona-Bestimmungen be-
züglich der maximal möglichen Personenanzahl und Haushalte!
Anmeldung: Ab sofort können im Pfarrbüro Mörsch „Nikolaus- 
anfragen“ abgegeben werden. Bitte fügen sie einen kleinen Brief 
bei, der ihre Familie und vor allem die Kinder (bitte mit Alters- 
angaben...) ein wenig beschreibt. Vorlagen dazu gibt‘s auf unserer 
Homepage und im Pfarrbüro Mörsch. Die Nikoläuse freuen sich 
übrigens immer über vorgetragene Gedichte oder gesungene 
Lieder und werden ihrerseits etwas über den Ursprung des Niko-
lausfestes erzählen. Es sind überwiegend Jugendliche und junge 
Erwachsene, die sich ehrenamtlich (also in ihrer Freizeit) unent-
geltlich engagieren. Bitte berücksichtigen Sie das, insbesondere 
dann, wenn unsere Nikoläuse aufgrund der hohen Nachfrage 
manchmal später als erwartet bei Ihnen eintreffen. Ihre Spende 
(im letzten Jahr waren es im Durchschnitt 20 Euro) kommt einem 
sozial-karitativen Zweck vor Ort zugute und wird einer alleinste-
henden Person oder einer Familie in Not große Freude bereiten. 
Wir bitten um Verständnis, dass wir bei mehr Anfragen, als wir 
tatsächlich bewältigen können, den Zeitpunkt der Anmeldung 
als Entscheidungsgrundlage nehmen. 
Anmeldeschluss ist der Dienstag, 30.11., um 12.00 Uhr, 
im Pfarrbüro Mörsch!

Ministranten St. Ulrich
7 auf einen Streich!

Am 21.11. durften wir im Rahmen des Christkönigs-
gottesdienstes unsere sieben neuen Ministrantin-
nen und Ministranten Léa Karwatzki, Stella Wolf, 
Alexander Dietz, Sören Gerstner, Jannis Lechleiter, 

Lukas Paulus und Jakob Rinderle willkommen heißen. Wir sind 
sehr erfreut über unseren zahlreichen Zuwachs und wünschen 
allen viel Spaß beim „Ministranten-Dasein“.
Ein großer Dank geht an die beiden Gruppenleiterinnen Jule Häfner 
und Marie Trumler, die mit Unterstützung von Tim Finkbeiner die 
Kinder auf den Dienst in der Kirche vorbereitet haben. Ein großes 
Dankeschön geht auch an unseren Pfarrer Fritz und alle, die zu 
einer gelungenen Einführung „der Neuen“ beigetragen haben.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	15.30 – 18.00 Uhr 
	 Fr:	 9.30 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
In der Regel dienstags von 17 bis 18 Uhr im Pfarrbüro St. Ursula 
Neuburgweier, allerdings noch mit Einschränkungen (Zugangs-
beschränkung, Trennscheibe etc.).
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Büro-
zeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Sebastian Kraft (Gemeindereferent)
Rufnummer: 07242/939752, 
E-Mail: sebastian.kraft@kath-rheinstetten.de

Altenwerk
Liebe Freunde des Altenwerks! Leider können wir unsere geplante 
Adventsfeier aufgrund der sich verschärfenden Corona-Lage 
nicht mit euch feiern. Sobald sich die Lage ändert, sind wir wie-
der im vollen Einsatz für euch da!
Liebe Grüße zum Advent und Gottes Segen. 
Euer Team vom Altenwerk

Anmeldung zur Nikolausaktion 2021
Ja, die Nikoläuse kommen - aber: Aufgrund der Corona-Verord-
nungen findet - wie im vergangenen Jahr - alles im Freien statt, 
d. h. vor Ihrer Wohnung. Wir müssen uns dieses Jahr alle wieder 
„warm“ anziehen! 
Kurz vor unserem Eintreffen schicken wir eine Nachricht, dass 
wir kommen, und bitten darum, die Geschenke (mit Namen der 
Kinder versehen) vor der Haustüre zu platzieren. Deshalb braucht 
es auch unbedingt eine Telefonnummer auf der Anmeldung. 
Bitte beachten Sie auch die aktuellen Corona-Bestimmungen be-
züglich der maximal möglichen Personenanzahl und Haushalte!
Anmeldung: Ab sofort können im Pfarrbüro Mörsch „Nikolaus- 
anfragen“ abgegeben werden. Bitte fügen sie einen kleinen Brief 
bei, der ihre Familie und vor allem die Kinder (bitte mit Alters- 
angaben...) ein wenig beschreibt. Vorlagen dazu gibt‘s auf unserer 
Homepage und im Pfarrbüro Mörsch. Die Nikoläuse freuen sich 
übrigens immer über vorgetragene Gedichte oder gesungene 
Lieder und werden ihrerseits etwas über den Ursprung des Niko-
lausfestes erzählen. Es sind überwiegend Jugendliche und junge 
Erwachsene, die sich ehrenamtlich (also in ihrer Freizeit) unent-
geltlich engagieren. Bitte berücksichtigen Sie das, insbesondere 
dann, wenn unsere Nikoläuse aufgrund der hohen Nachfrage 
manchmal später als erwartet bei Ihnen eintreffen. Ihre Spende 
(im letzten Jahr waren es im Durchschnitt 20 Euro) kommt einem 
sozial-karitativen Zweck vor Ort zugute und wird einer alleinste-
henden Person oder einer Familie in Not große Freude bereiten. 
Wir bitten um Verständnis, dass wir bei mehr Anfragen, als wir 
tatsächlich bewältigen können, den Zeitpunkt der Anmeldung 
als Entscheidungsgrundlage nehmen. 
Anmeldeschluss ist der Dienstag, 30.11., um 12.00 Uhr, 
im Pfarrbüro Mörsch!

Wochenspruch

„Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.“
(Sach. 9,9 b)
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Jubiläumsjahr 2022

Im nächsten Jahr wird die evangelische Kirchengemeinde Rhein- 
stetten 50 Jahre alt. 
Und das wollen wir richtig feiern - das ganze Jahr über: Wir wer-
den zurückblicken, in verschiedenen Gottesdiensten ehemalige 
Pfarrer und Pfarrerinnen wieder sehen und hören, es wird beson-
dere Abendgottesdienste geben, wir werden am 13. März 2022 
einen großen Jubiläumsgottesdienst mit Landesbischof Jochen 
Cornelius-Bundschuh feiern. Vom 24. - 26.06.2022 soll dann 
ein tolles Jubiläumsfest stattfinden, dessen Höhepunkt der Fest-
gottesdienst am Sonntag sein wird. Schön wäre auch, wenn wir 
wieder - wie beim 25-jährigen Jubiläum - eine Festschrift hätten, 
in der die letzten Jahre/Jahrzehnte dokumentiert sind. 
So ein Fest bedeutet neben Spaß und Freunde aber auch rich-
tig viel Arbeit. Arbeit, die viel leichter gestemmt werden kann, 
wenn sie auf mehreren Schultern verteilt ist. Deshalb suchen 
wir Helferinnen und Helfer: für die Planung, Vorbereitung, und 
Organisation des Jubiläumsjahres und für das eigentliche Fest im 
Juni. Wir suchen Menschen, die Lust haben, bei der Festschrift 
mitzuwirken und Menschen, die Ideen haben und sich damit in 
die Gemeinde einbringen wollen. 
Wir freuen uns über altbekannte Gesichter genauso wie über 
Menschen, die bisher noch nie bei uns aktiv waren.

Evangelische Pfarrgemeinde Forchheim

	 Pfarramt: Karlsruher Straße 55
	 Telefon: 0721/51 05 26
	 Fax: 0721/51 05 59

E-Mail: Ev.Pfarrgem.Forchheim@t-online.de
Homepage: www.Kirche-in-Forchheim.de

IBAN: DE 52 6606 1407 0008 0088 84
BIC: GENODE61RH2

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8.00 - 12.30 Uhr

Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste
1. Advent Sonntag, 28. November
10.00 	 Gottesdienst 
 	 Leitung: Präd. Ralph Schneller 
 	 Lektorin: Andrea Kierner; Kirchendienerin: Heike Stirby
 	 Organistin: Irene Feldmeth

Wir feiern unsere Gottesdienste in Präsenzform 
Zum gegenseitigen Schutz gelten die bekannten Hygieneregeln. 
Wer in Anbetracht der hohen Inzidenzen und den damit verbun-
denen Auflagen lieber an einem Online-Gottesdienst teilneh-
men möchte, ist herzlich zu den Online-Gottesdiensten unserer 
Schwestergemeinde in Mörsch eingeladen. 
Den entsprechenden Zugangslink finden Sie auf der Homepage 
der Ev. Pfarrgemeinde Mörsch.

Ältestenkreis wächst weiter
Am letzten Dienstag fand im evangelischen Gemeindezentrum 
der erste Ältestenkreis mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters statt. Auf 
der Tagesordnung standen viele Punkte, sodass es ein langer 
Abend werden sollte.
Das Wichtigste an diesem Abend war die Zuwahl von Volker 
Lüders zum Ältestenkreis. Volker Lüders ist kein Unbekannter in 
der evangelischen Pfarrgemeinde, war er doch in der Vergangen-
heit schon Mitglied des Rates und auch nach seinem Ausscheiden 
ein immer noch sehr aktives Gemeindemitglied. 
Zu unserer Freude hat er sich, nachdem klar war, dass die Ge-
meinde für eine Zeit lang „pfarrerlos“ sein würde, bereit erklärt, 
wieder einzusteigen und mitzuarbeiten. Und nicht nur das - er 
wurde letzte Woche auch gleich zum Vorsitzenden des Ältesten-
kreises gewählt. 

Wir sagen herzlichen Dank und wünschen Volker Lüders Gottes 
Segen in seinem Amt.

Krippenspiel im Weihnachtsfamiliengottesdienst
Liebe Kinder,
habt ihr Lust dieses Jahr 
bei unserem Krippenspiel 
im ev. Gemeindezentrum, 
Forchheim mitzumachen 
und zusammen mit anderen 
Kindern an Weihnachten 
auf der Bühne zu stehen? 
Große und kleine Kinder ab 
4 Jahren sind dazu herzlich 
willkommen! Bei der ersten 
Probe am 26.11. werden 
wir die Rollen verteilen. 
Die Kinder, die keine Sprechrolle möchten, müssen nur zur ersten 
und zur Generalprobe kommen.
Weitere Infos und Anmeldung findest du auf unserer Website: 
www.kirche-in-forchheim.de

Der Frauenkreis
kann aufgrund der momentanen Coronasituation bis auf weiteres 
nicht stattfinden.

Brot für die Welt
An allen Adventssonntagen und am Heiligen Abend bitten wir in 
den Gottesdiensten um eine Kollekte für die Aktion „Brot für die 
Welt“. Daneben können Sie Ihre Spende auch an unser Spenden-
konto bei SKB Rheinstetten, 
IBAN DE 52 660614070008008884, 
BIC: GENODE61RH2 überweisen. 
Ihr Überweisungsträger gilt als Vorlage beim Finanzamt, wir 
schicken Ihnen aber auch gerne eine Zuwendungsbestätigung zu.

Ökumenisches Hausgebet 
Am Montag, 6. Dezember, laden um 19.30 Uhr die Glocken der 
christlichen Kirchen zum ökumenischen Hausgebet im Advent 
ein. Das Thema lautet: „Licht in der Finsternis.“ 
Laden Sie doch Ihre Nachbarn, Freunde oder Bekannte ein und 
feiern Sie gemeinsam. 
Flyer dazu liegen im Gemeindezentrum aus.

Wochenplan
Montag, 29. November
18.00 Hauskreis
18.30 Gymnastik für Frauen
19.30 Kirchenchor St. Martin
Dienstag, 30. November
10.00 Krabbelgruppe
18.00 Teenkreis
19.30 Hauskreis
Mittwoch, 1. Dezember
16.00 Konfi-Kurs
17.30 Jungschar
Donnerstag, 2. Dezember
19.30 Fitness für Frauen
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Evangelische Pfarrgemeinde Mörsch/Neuburgweier
	 Pfarrerin: Ann-Kathrin Peters

	 Pfarramt: Bachstraße 42
	 Telefon: 07242/73 85

E-Mail: moersch@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekimoe.de

Bürozeiten: 	Dienstag, Donnerstag von 10 – 12 Uhr, 
	 Dienstag von 16 – 18 Uhr

Unsere Gottesdienste
Samstag, 27. November 
11:00 Uhr Taufgottesdienst im EGZ Mörsch
Pfarrerin Ann-Kathrin Peters
12:00 Uhr Taufgottesdienst im EGZ Mörsch
Pfarrerin Ann-Kathrin Peters
Sonntag, 28. November 1. Advent 
10:00 Uhr Digitaler Gottesdienst über ZOOM
Pfarrerin Ann-Kathrin Peters
11:00 Uhr Taufgottesdienst im EGZ Mörsch
Pfarrerin Ann-Kathrin Peters
In Anbetracht der hohen Inzidenzen und den damit verbunde-
nen Auflagen feiern wir unsere nächsten Gottesdienste wieder 
online. Den Zugangslink finden sie auf der Homepage. Es kann 
jeder teilnehmen, unabhängig vom Impf-, Test- oder Gesundheits- 
status. Pfarrerin Ann-Kathrin Peters wird die Gottesdienste aus 
dem Gemeindezentrum leiten. Es besteht für eine begrenzte Per-
sonenzahl die Möglichkeit vor Ort als Zuschauer teilzunehmen.
Wer gern einen Gottesdienst in Präsenzform feiern möchte, ist 
herzlich in unsere Schwestergemeinde nach Forchheim ein-
geladen. Der Gottesdienst wird unter Einhaltung der gültigen 
Hygieneregeln gefeiert. Wir haben uns in den Ältestenkreisen 
abgesprochen und wollen ein möglichst breites Angebot für alle 
Mitglieder unserer Kirchengemeinde abdecken.

Rückblick Totensonntag
Am Totensonntag haben 
wir auf den Friedhöfen 
in Mörsch und Neuburg- 
weier unserer Verstorbe- 
nen gedacht. Drei Andach- 
ten haben Posaunenchor, 
Mitglieder unserer Pfarr-
gemeinde und Pfarrerin 
Ann-Kathrin Peters gefei- 
ert. Gemeinsam war uns 
wichtig, unserer Verstor- 
benen pandemiegerecht 
zu gedenken und daran 
zu erinnern: Gott erinnert 
alle Namen. Voller Gerech-
tigkeit und Güte verzeiht 
er und vergisst nichts. 
Er führt meine Lebens-
geschichte weiter - auch 
über den Tod hinaus.

Wochenplan: Wenn nichts anderes vermerkt ist, finden alle Ter-
mine im Gemeindezentrum in Mörsch statt.
Donnerstag, 25. November 
  9:00 Uhr 1. Gruppe Frauengymnastik
  9:50 Uhr 2. Gruppe Frauengymnastik
16:00 Uhr Musicalprobe Könige und Maria und Josef
Freitag, 26. November 
15:00 Uhr Musicalprobe Hirten und Schafe
16:00 Uhr Musicalprobe Engel 
Samstag. 27. November
13:30 Uhr Musicalprobe Rahmenhandlung
Mittwoch, 1. Dezember
16:00 Uhr Konfi 
Donnerstag, 2. Dezember 
  9:00 Uhr 1. Gruppe Frauengymnastik
  9:50 Uhr 2. Gruppe Frauengymnastik

19. Rheinstettener Adventskonzert - verschoben
Aufgrund der neuen Alarmstufe 2G plus kann das Konzert leider 
nicht stattfinden und muss auf das Frühjahr 2022 verschoben 
werden. Der genaue Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
Wir bitten um Verständnis.

Leider kein Seniorennachmittag am 2. Dezember
Aufgrund der aktuelle Pandemielage müssen wir das gesellige 
Zusammensein bei unserem Seniorennachmittag am 2. Dezem-
ber leider absagen. Wir bedauern dies sehr und hoffen bald 
wieder zusammenkommen zu dürfen. 

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden jedes Jahr zu 
einem ökumenischen Hausgebet ein. Das Hausgebet ist für viele 
Menschen inzwischen zu einer wertvollen Tradition in der Advents-
zeit geworden. Sie feiern gemeinsam als Familie, unter Freunden 
und Bekannten, als Nachbarschaft, in Gruppen und Kreisen auch 
über die Konfessionsgrenzen hinweg. Unsere Glocken laden am 
Montagabend, den 6.12. um 19.30 Uhr dazu ein das Hausgebet 
von zu Hause zu feiern. Die Hefte liegen im Eingangsbereich unse-
res Gemeindezentrums kostenlos für Sie zum Mitnehmen bereit. 

Unser Adventskalender findet statt!
Wie wäre es mit einem lebendigen 
Adventskalender, der selbst einem 
Lockdown standhält?
Um sichtbar jeden Tag ein Stück auf 
Weihnachten zuzugehen, öffnet sich 
vom 1. bis zum 24. Dezember in 
Mörsch an unterschiedlichen Orten 
jeden Tag ein „Türchen“. In einem Zeitfenster von 16.00 bis 20.00 Uhr 
sind alle eingeladen, sich - kontaktlos - über ein geschmücktes Fens-
ter, eine Geschichte zum Anhören oder einen Spaziergang durch 
einen beleuchteten Garten zu freuen. (Nicht nur) für Kinder gibt es 
in unserem Gemeindebrief eine Stempelkarte, auf der jeden Tag 
ein Stempel gesetzt werden kann. Für alle, die keinen Gemeinde- 
brief bekommen, liegen an den ersten Tagen Stempelkarten aus. 
Hannes freut sich schon auf die nächste Krümelkirche im nächsten 
Jahr: Dann darf er aus den abgegebenen Stempelkarten die glück- 
lichen Gewinner prämieren! Die Adresse der Türchen finden sich auf 
den Plakaten, sowie ab 1. Dezember auf unserer Homepage.

Bündnis 90 / Die Grünen –  
Ortsverband Rheinstetten

Mitgliederversammlung 02.12. findet digital statt!
Angesichts der auch in Rheinstetten besorgniserregenden Corona- 
Entwicklung wird unsere Mitgliederversammlung zwar am 2. De-
zember, um 19 Uhr, stattfinden - aber ausschließlich digital. Die 
geplanten Vorstandswahlen werden verschoben, die nächsten 
Schritte dazu werden bei unserem Online-Treffen beschlossen. 

Wir laden herzlich alle Grünen Mitglieder und Interessierten zum 
Online-Treffen mit insbesondere folgenden Themen ein: 
- 	Weiteres Vorgehen Vorstandswahlen 
- 	Verkehrswende in Rheinstetten? - Stand und Geplantes: 
	 Radwege, Radweg-Trassen, Feldwege, KVV, Carsharing,...
- 	Kurzbericht Fraktion zu aktuellen Themen (u. a. Baugebiete)
- 	Vorstellung Klima-Pakt in Rheinstetten
- 	Zeit für Austausch über Corona, Ampel im Bund, anstehende 

Projekte,...
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Neuer Kreisvorstand gewählt! 
Am 11. November wurde bei der Kreismitgliederversammlung in 
Rheinstetten ein neuer Kreisvorstand gewählt. Als Vorsitz-Doppel- 
spitze wurden Kay Dittner und Sebastian Grässer gewählt. Aus 
Rheinstetten ist Harry Schwarz im Vorstand als Beisitzer vertre-
ten. Wir gratulieren ihm zur Wahl und danken Natalie Rapka, die 
nicht erneut für den Vorstand kandidiert hat, für ihr Engagement. 

Baumfällungen und Nachpflanzungen in Rheinstetten
Auf Anfrage der Landtagsabgeordneten Barbara Saebel bezüg-
lich der Baumfällung und Pflanzungen in der Gemeinde Rhein- 
stetten, reagierte Oberbürgermeister Sebastian Schrempp sehr 
zeitnah. Laut Rathaus musste die 30 Meter hohe Roteiche auf 
dem Friedhof Mörsch entfernt werden, da diese infolge eines 
Sturmereignisses mittig durchgerissen war und akute Lebens- 
gefahr bestand. 
Die Bäume an der Karlsruher Straße seien aus Gründen der 
Verkehrssicherung gefällt worden, eine Nachpflanzung erfolgte 
an anderer Stelle. Die Stadt Rheinstetten hat ein Baumkataster 
aufgebaut, über das der Zustand der Bäume, deren Verkehrs- 
sicherheit sowie notwendige und durchgeführte Pflegemaß-
nahmen dokumentiert werden. Hier berät ein externes Sach-
verständigenbüro. 
Um den klimatischen Herausforderungen zu trotzen versuche 
die Gemeinde mit einem deutlich breiteren Baumartenspektrum 
aus den sog. Zukunftssortimenten, einer qualitativ hochwertigen 
Vorbereitung der Pflanzflächen sowie einer intensiveren Pflege, 
insbesondere was den Stammschutz und das Wässern angeht, 
die Grundlagen für das Stadtgrün von morgen zu legen. So werde 
die Stadt in diesem Herbst in Rheinstetten mehr als 130 Bäume 
neu pflanzen. 

Kontakt Barbara Saebel MdL
Telefon Wahlkreisbüro: 01573/90 52 29 8
E-Mail: barbara.saebel.wk@gruene.landtag-bw.de

Kontakt - Grüne vor Ort 
Vorstand: Babette Schulz, Elisabeth Eisele-Leberl, Harry Schwarz, 
Thomas Karle, Karl Hermann Harms
vorstand@gruene-rheinstetten.de
Grüne Gemeinderatsfraktion => Rubrik „Gemeinderat“
www.gruene-rheinstetten.de
Facebook „Grüne Rheinstetten“

CDU Rheinstetten 

CDU Landesparteitag in Mannheim
Am Samstag, 13.11., fand in Mannheim der Landesparteitag der 
CDU Baden-Württemberg statt. Die Delegierten wählten unter an-
derem den Landesvorstand, mit Thomas Strobl als Vorsitzenden. 
Weitere Mitglieder des Vorstandes sind unser Kreisvorsitzende 
Daniel Caspary als stellvertretenden Landesvorsitzenden und 
der Bundestagsabgeordnete Nicolas Zippelius als Beisitzer. Isa-
bell Huber ist als Nachfolgerin, vom jetzigen Fraktionsvorsitzen-
den der Landtagsfraktion Manuel Hagel, zur Generalsekretärin 
gewählt.
Des Weiteren wurden über 40 Anträge diskutiert und abge-
stimmt. Ein wichtiger Punkt ist hier die Einbeziehung der Mitglie-
der für den zukünftigen Vorsitz der Partei. Der CDU Stadtverband 
Rheinstetten brachte diesen Antrag bereits am Kreisparteitag 
im Oktober vor und setzt sich damit für eine starke Meinung der 
Basis ein.

Vorsitzender: Andreas Rottner
E-Mail: vorsitz@cdu-rheinstetten.de
www.cdu-rheinstetten.de

Auf dem Bild sind (von rechts) Nicolas Zippelius, Maria Dik und 
Lilly Hummel zu sehen.

SPD Rheinstetten

Für Rheinstetten
Unser SPD-Betreuungsabgeordnete für Rheinstetten ist der Karls-
ruher Bundestagsabgeordnete Parsa Marvi.
Das Aktuelle zur SPD in Rheinstetten auf 
www.spd-rheinstetten.de

Kreisdelegiertenkonferenz
Am Donnerstag, 2. Dezember, um 19 Uhr, wird die erste digitale 
Kreisdelegiertenkonferenz der Kreis-SPD zum Koalitionsvertrag 
stattfinden. 
Es ist geplant, dass alle Mitglieder über einen YouTube-Livestream 
 die KDK verfolgen können. 
Weitere Informationen folgen.

Nächster Termin der KiR-Bühne
Immer wieder wurden wir in den letzten Tage gefragt, ob die 
Lesung mit Michael Altinger am 17. Dezember angesichts der 
Corona-Lage überhaupt stattfindet. 
Nach unserem derzeitigen Wissen kommt Altinger. Ausdrücklich 
weisen wir darauf hin, dass für die Veranstaltung die 2G-Regel 
und Maskenpflicht im Theaterraum gilt. 
Außerdem haben wir den Kartenverkauf auf ein Drittel der zuläs-
sigen Platzzahl begrenzt. 
Den aktuellen Stand zur Altinger-Lesung veröffentlichen wir unter: 
www.kir-rheinstetten.de

Ihr Hausarzt ist nicht 
erreichbar?
Dann wählen Sie die 116 117.

Die Rufnummer des

Bereitschaftsdienstes gilt

bundesweit – ohne Vorwahl!
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Bürgerstiftung Rheinstetten

Rheinstetten Kalender 2023 - Vorankündigung

Liebe Freundinnen und Freunde der Bürgerstiftung,
aufgrund großer Nachfrage und nach wie vor überaus positiver 
Resonanz wird die Bürgerstiftung Rheinstetten im Frühjahr 2022 
wieder einen Fotowettbewerb durchführen, um nunmehr den 
Rheinstetten Kalender 2023 zu gestalten.
Dazu benötigen wir natürlich Ihre Fotos, die Sie dann zum gege-
benen Zeitpunkt an uns senden können. Damit im Kalender die 
Jahreszeiten voll abgedeckt werden, informieren wir Sie heute 
schon. Vielleicht gelingt Ihnen im kommenden Winter schon 
manch interessanter Schnappschuss, den Sie dann im neuen 
Kalender wiederfinden können. Selbstverständlich können Sie 
auch dieses Mal etwas gewinnen.
Die Bürgerstiftung freut sich auf jeden Fall heute schon auf viele 
Einsendungen und ist sicher, dass mit Ihrer Hilfe auch der Kalen-
der „Unser Rheinstetten 2023“ ein großer Erfolg sein wird.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre Bürgerstiftung Rheinstetten

19. Rheinstettener Weihnachtskonzert
Aufgrund der neuen Alarmstufe 2 des Landes Baden-Württemberg 
wird das Konzert mit „Harmonic Brass“ auf das Frühjahr 2022 
verschoben. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Förderverein Freiwillige Feuerwehr  
Rheinstetten e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder unseres Fördervereins,
zur öffentlichen Jahreshauptversammlung des Fördervereins der 
Freiwilligen Feuerwehr Rheinstetten lade ich Sie auf 
Samstag, 27. November 2021, 17:00 Uhr,
Keltenhalle, Am Tummelplatz 6, Rheinstetten-Mörsch
recht herzlich ein.
Tagesordnung: 
  1.	Begrüßung 
  2.	Bericht Vorstand 
  3.	Bericht Kassenwartin 
  4.	Bericht Kassenprüfer 
  5.	Bericht Verwaltung
  6.	Bildung Wahlausschuss

  7.	Neuwahlen
a)	 Vorsitzende/-r
b)	 stellvertretende/r Vorsitzende/-r
c)	 Kassenwart/-in
d)	 Schriftführer/-in
e)	 drei Beiräte
f)	 zwei Kassenprüfer/-innen

  8.	Anträge 
  9.	Einholung Beauftragung Satzungsänderung 
10.	Verschiedenes 

Die Sitzung erfolgt unter den am Sitzungstag gültigen Regelungen 
der Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg. 

Freundliche Grüße 
Sebastian Schrempp, 1. Vorsitzender

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Abteilung Rheinstetten

Absage: 
Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Rheinstetten
Aufgrund der anhaltenden Pandemielage und entsprechender 
Regelungen seitens des Ministeriums des Inneren, für Digitalisie-
rung und Kommunen wird die am 27.11.2021 geplante Haupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Rheinstetten abgesagt.
Sascha Schröder 
Feuerwehrkommandant

Hospizverein Rheinstetten e. V.

Büroöffnungszeiten
Mittwoch, 01.12., um 16.30 - 18.30 Uhr
Donnerstag, 09.12., um 10.00 - 12.00 Uhr
Wir beraten und begleiten Sie gerne in Ihrer schwierigen Krank-
heitslage oder Trauersituation. Telefonisch sind wir jederzeit 
unter 0151/57 42 57 33 erreichbar. Mit Fragen zur Ihrer Patien-
tenverfügung wenden Sie sich gerne an uns.

Trauercafé
Unser Trauercafé hat jeden 3. Dienstag (21.12.), 
von 16.00 - 18.00 Uhr geöffnet. 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften - ohne Voran-
meldung einfach vorbeikommen. Herzlich willkommen!

Sonntagstrauercafé 
5. Dezember, 15.00 - 17.00 Uhr.

Hospizbegleitungskurse 
für alle Interessierten. 
Infos unter Tel. 0151/57 42 57 33.

Kunstverein Rheinstetten e. V.

Aufrecht
Ein herzlichen Danke allen, die zum Gelingen dieser interessan-
ten Ausstellung beigetragen haben.

Kinder malen Tiere
siehe unter „Stadtgeschehen“

Ich habe einen Traum
siehe unter „Veranstaltungen“
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Palca-Kreis

Weihnachtsaktion
Am vergangenen Freitag trafen sich die Mitglieder des Palca- 
Kreises und informierten sich über die aktuelle Situation in Palca. 
Pablo, der Vorsitzende des Komitee, hatte einen Bericht dazu 
geschrieben. Auch in Peru kommt es derzeit zu einem Ansteigen 
der Corona-Infektionen. Die Menschen in Palca sind von der  
Coronaproblematik genauso herausgefordert wie wir hier in 
Rheinstetten. Aktuell werden 12 bis 17 jährige Jugendliche 
geimpft. Das kommende Schuljahr, das im März nächsten Jahres 
beginnt, soll ein wirkliches Lernen wieder ermöglichen.
Der Palca-Kreis beschloss nun, einen ansehnlichen Betrag für 
eine Weihnachtsaktion zur Verfügung zu stellen. Sie soll vor 
allem alten Menschen und armen Familien die Weihnachtszeit 
erleichtern. Und das in Palca selbst, aber auch in den zugehö-
renden Dörfern. Die Gaben, die das Komitee in Palca zusam-
menstellen und verteilen soll, wird nicht nur das traditionelle 
Weihnachtsgebäck enthalten, sondern vor allem auch wichtige 
Grundnahrungsmitteln.
Die Weihnachtsaktion wird so ein erneutes Zeichen der Freund-
schaft zwischen Rheinstetten und Palca sein.
Wer diese Aktion unterstützen möchte, dem seien hier die Konten 
des Palca-Kreises genannt.

Allgemeines Konto des Palca-Kreises:
IBAN DE47 6606 1407 0001 0237 13
Konto für die Ausbildung Jugendlicher aus Palca:
IBAN DE86 6606 1407 0011 0237 11
Spendenbescheinigungen werden nach dem Jahreswechsel im 
Januar erstellt und verteilt.

Schachclub Rheinstetten 1947 e. V.

Die Jüngsten und die Jungen - sie punkten
Vergangenen Sonntag punktete unser jüngstes Mitglied Wolfgang 
Karwatzki („jüngstes“ nach Eintrittsdatum, nicht nach Alter) 
beim Auswärtsspiel der zweiten Mannschaft gegen die Karls-
ruher Schachfreunde. Leider reichte sein Sieg nicht, um die 
Niederlage des Teams abzuwehren. Mehr Erfolg hatte die Erste, 
wo Jugendspieler Richard Krutisch den vollen Punkt gewinnen 
konnte, ebenso wie Helmut Weiß und Ulrich Ströbel. 
Mit den Unentschieden von Andreas Schindele, Wolfgang Deck und 
Thomas Schweikert gewann Rheinstetten mit 4,5 zu 1,5 Punkten. 
Auf der Homepage findet sich neben den verlinkten Einzelergeb-
nissen ein Foto vom Mannschaftskampf.

Schwimmverein Delphin 1968  
Rheinstetten e. V.

Nikolaus kommt zum Schwimmtraining ins Hallenbad!
Am 06. und 07.12. bekommen wir Besuch vom Nikolaus. Er wird 
an diesen beiden Tagen zum Schwimmtraining und den Seepferd-
chenkursen vorbeischauen. Hierzu wird er natürlich für alle eine 
tolle Überraschung dabei haben. Bitte alle Kinder vormerken!

Kurse in Selbstverteidigung!
Der SV Delphin bietet ab Januar 2022 Selbstverteidigung basie-
rend auf der Grundlage der südkoreanischen Kampfsportart Taek-
wondo an. Die Kurse werden für alle Altersgruppen angeboten.
Wenn wir euer Interesse wecken konnten, dann meldet euch 
einfach unter mail@sv-delphin.de

Sport- und  
Freizeitclub Rheinstetten e. V.

Fit-Mix-Stunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19.00 bis 20.00 Uhr unter Leitung von Tanja Nagel, 
Infos unter Tel. 07242/4237.

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20.00 bis 21.00 Uhr unter Leitung von Doris Hetzel 
im Wechsel mit Yannick Schleicher, Infos unter Tel. 0721/574623.

Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20 bis 21 Uhr, Training für die Erwachsenen. 
Infos für Interessierte unter SFC.halle@web.de

Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik - 
Sporthalle TV Mörsch
Dienstags um 9.00 Uhr, mit Esther Falk-Ambrosio 
(Sport- und Gymnastiklehrerin mit Rückenschullizenz).
Der laufende Kurs ist leider ausgebucht. 
Infos gibt Heiner Knab, Tel. 07242/5059.

Radgruppe
Ab Mitte November trifft sich die Radgruppe am Dienstagnach-
mittag zu kleineren oder größeren Wanderungen, nach Rücksprache 
mit Gisela Simm, Tel. 07242/5437. 

Mittwochs unterwegs
01.12.2021 - Wanderung
Wir beschließen unsere Aktivitäten für dieses Jahr mit einer 
Wanderung „rund um Rheinstetten“.
Treffpunkt: um 14.00 Uhr, in Forchheim, am Rösselsbrünnle
Führung: Erika Spörl

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in vier Gruppen, um 18.20 Uhr, 19.10 Uhr, 20.00 
Uhr und 20.50 Uhr, unter qualifizierter Leitung von Esther Falk- 
Ambrosio (Sport- und Gymnastiklehrerin mit Rückenschullizenz). 
Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/4662 und 
Mechthild Häß, Tel. 0721/578511.

Lauf- und Walkingtreff 
Samstags um 8.30 Uhr startet eine Frühgruppe mit Joggen, Walken 
und Nordic-Walking in Forchheim beim ehemaligen Festplatz, am 
Liederkranz-Haus. Wir würden uns über Gäste bzw. Neueinstei-
ger sehr freuen und heißen diese herzlich willkommen!
Infos beim Lauftreffleiter Peter Grüßinger, Tel. 0721/518527.
Samstags um 15.30 Uhr trifft sich die Walking-Gruppe, wie 
bisher, am Parkplatz Sandmichel (L 566 zwischen Mörsch und 
Ettlingen) unter Leitung von Michele Pititto.
Wir laufen und walken in Gruppen entsprechend dem Können der 
Teilnehmer und unter Beachtung der Vorschriften. Auch in dieser 
Gruppe würden wir uns über neue Mitläufer/-innen freuen.
Montags, um 8.30 Uhr, trifft sich eine weitere Walking-Gruppe 
am Liederkranz-Haus in Forchheim. 
Infos gibt Udo Plättner, Tel. 07242/2453.
Alle Veranstaltungen, insbesondere die in den Hallen, finden 
unter Beachtung der jeweils geltenden „Corona-Regeln“ statt.
Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de lesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
Habt ihr Lust am Tanzen, dann kommt einfach mal zu einem kosten- 
losen Schnuppertraining auf der Bühne der Keltenhalle vorbei. Es 
gelten die aktuellen Corona-Richtlinien (2G- Regelung). Es gibt in 
allen Gruppen noch freie Plätze.
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Dienstag 
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids, Kindertanz, 6 - 9 J.
18:45 - 19:45 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 
Mittwoch
20:30 - 22:00 Uhr	 Freies Training nach Absprache
Donnerstag
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 
Freitag
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J. 
19:00 - 20:00 Uhr	 Einsteiger-Gruppe Standard/Latein 
	 (Interesse?
	 Dann unter Tel. 0721/33766 melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Infos
Bernhard Ernst (Tel. 07242/939823)
Nadine Adams (Tel. 07242/818920) (Kinder/Jugend) 
oder unter www.tsc-rheinstetten.de

Vorsitzender Vereinsvorstände Forchheim

Änderung: 
Vereinsvorständesitzung der Forchheimer Vereine 
Die am Montag, 29. November 2021, um 19.30 Uhr, im Ver-
einsheim des Gesangvereins Freiheit, Dammfeld 4 b, 76287 
Rheinstetten stattfindende Vereinsvorständesitzung muss 
leider pandemiebedingt abgesagt werden. 

Wir machen einen Online-Termin am selben Abend, gleiche 
Uhrzeit. Hierzu beachtet bitte die Zugangsdaten in der ver-
sendeten E-Mail. 

Ich bitte um Verständnis.

gez. Rita Böhm
Sprecherin der Forchheimer Vereine

Freie Turnerschaft e. V.  
Forchheim 1900

Abteilung Fußball 

FTF - SC Schielberg	�  1:3 (0:1) 
Verdiente Niederlage im letzten Heimspiel
Gegen den Tabellenfünften verloren wir das letzte Heimspiel 
verdient mit 1:3. Das eigene Spiel konnten wir nicht wie gewohnt 
aufziehen und bekamen leider zu viele vermeidbare Gegentref-
fer. Somit gilt im letzten Spiel gegen die Reserve in Schöllbronn 
den Jahresabschluss positiv zu gestalten. Spielbeginn ist am 
kommenden Samstag, um 14:00 Uhr. 

FTF II - SC Schielberg II 	�  3:1 (1:1) 
Der positive Trend unserer zweiten Mannschaft hält weiter an. 
Mit einem 3:1-Sieg sichert man sich den 3. Tabellenplatz. 
Im letzten Spiel gastieren wir bei der SG Daxlanden. Spielbeginn 
ist um 12:30 Uhr. 
Wir freuen uns auf eure Unterstützung!

Freizeitgruppe Silberstreifen

Absage Senioren-Advent
Die Senioren-Adventsfeier am 07.12.2021 findet coronabedingt 
nicht statt. Der Advent hat dieses Jahr immer noch ein etwas 
anderes Gesicht. 
Wir wünschen euch und euren Lieben, trotz allen Widrigkeiten, 
eine gesunde, wundervolle und besinnliche Adventszeit, in der 
ihr Ruhe, Kerzenlicht, Spaziergänge und vielleicht auch Schnee 
genießen könnt. 
Der Silberstreifen-Weihnachtsbaum im Wald ist ab 1. Advent 
wieder geschmückt und freut sich über Besucher. 

Herzliche Grüße, 
im Namen des gesamten Vorstandes, 
Monika Streit, 1. Vorsitzende

Gesangverein Freiheit 1907 e. V.  
Forchheim

Sängerheim - Stammtisch - Frühschoppen
Wir treffen uns immer mittwochs ab 16.00 Uhr zum Stammtisch, 
samstags und sonntags ab 10.00 Uhr zum Frühschoppen immer 
in gemütlicher Runde, jedoch unter Einhaltung der Hygiene- 
regeln. Bei uns im Sängerheim gilt 2G und Maskenpflicht bis zum 
Platz. Eure Impfausweise solltet ihr immer dabei haben.

Homepage
www.gesangverein-freiheit.de

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Konzerte am Wochenende abgesagt
Unsere Chöre waren perfekt vorbereitet und haben sich auf die 
Auftritte gefreut. Aber die aktuelle Coronalage lässt es trotz einer 
deutlich reduzierten Besucherzahl nicht zu ein Konzert durchzu-
führen. 
Schweren Herzens müssen wir deshalb unsere für das Wochen-
ende geplantem Konzerte absagen. Wir planen die Konzerte im 
Frühjahr nachzuholen. 

Mittwoch, 24.11
18.30 Uhr, Frauenchor
19.45 Uhr, Männerchor
Volksliederchor, Cantabile und popCHORn beachten bitte ihre 
internen Nachrichten.

Kinder- und Jugendchor
Unsere Singstunden finden immer montags im Liederkranz-Haus 
statt. 
Am Montag, 29.11., finden keine Chorwürmchen statt.
Chorwürmchen: 
3 bis 5 Jahre, 17.00 - 17.45 Uhr
Liederkranzspatzen: 
ab 5 Jahren bis einschließlich 3. Klasse, 17.45 - 18.30 Uhr
Lollipops: 
ab 4. Klasse, 18.30 bis 19.15 Uhr

Habt ihr Spaß am Singen? Dann kommt einfach mal bei einer 
Singstunde vorbei. Wir freuen uns über jede/n interessierte/n 
Sänger/-innen, ob groß oder klein.
www.liederkranz-forchheim.de
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Kleintierzuchtverein C 51 Forchheim 
1929 e. V.

Höchstnote „Vorzüglich“ für Adolf Keller und Heinz Berling
Die Kreisziergeflügelschau war 2021 der Vereinsschau Neureut 
angeschlossen. 
Unser 1. Vorsitzender, Adolf Keller, konnte bei dieser Schau mit 
„weinroten Halsringtauben“ und „Diamanttäubchen“ den Kreis-
meistertitel erringen.
Adolf errang mit diesen beiden Taubenarten jeweils die Höchst-
note „Vorzüglich“ mit Kreisverbandsehrenpreis.
Das Paar „Senegaltauben“ von Heinz Berling wurde mit „sehr 
gut“ Zuschlagspreis bewertet. Sein Paar „Perlhalstauben“ errang 
die Höchstnote „Vorzüglich“.
Herzlichen Glückwunsch den Preisträgern.

Vereinsschau KLTZV Forchheim
Der Kleintierzuchtverein Forchheim bedankt sich bei seinen Gäs-
ten, den Ausstellerinnen und Ausstellern, den Helferinnen und 
Helfern, den Freunden, den Gönnern und den Kuchenspendern.
Ein ausführlicher Bericht zur Verreinsschau folgt.

Kolpingsfamilie Forchheim

Kolping-Gedenktag
Am 03.12., mit Gottesdienst um 18:30 Uhr, in der Pfarrkirche  
St. Martin. Der ursprünglich geplante Umtrunk auf dem Kirchplatz 
entfällt.

Seniorenfrühstück abgesagt
Unser für den 06.12. geplantes Seniorenfrühstück sagen wir ab. 
Wir wollen es aber irgendwann, in hoffentlich naher Zukunft, 
wieder anbieten.

Nikolaus-Aktion
Der Nikolaus der Kolpingsfamilie Forchheim besucht am 
06.12.21 Familien in Forchheim und im Silberstreifen. Wenn die 
erwachsenen Familienmitglieder geimpft oder genesen sind, 
kann der Besuch im Haus stattfinden oder es bietet sich ein 
Treffen im Freien an, d. h. vor der Haustür, auf der Terrasse, vor 
der Gartenhütte o. ä. Geschenke bitte in einem entsprechenden 
Behältnis (Sack, Karton...) ebenfalls im Freien bereitstellen. An-
meldung bis spätestens 01.12.21 beim kath. Pfarramt St. Martin, 
Tel. 0721/51 03 10. 
Ein entsprechendes Anmeldeformular ist dort sowie auf der 
Homepage der Kirchengemeinde erhältlich. 

Adventsandacht mit dem Kolping-Theater
Am 11.12.21 um 18:00 Uhr gestaltet unsere Theatergruppe in der 
Pfarrkirche St. Martin eine Adventsandacht für Groß und Klein. In 
Spielszenen wird die Geschichte „Unterwegs nach Bethlehem“ 
dargestellt. Wir laden dazu herzlich ein. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, es gelten die aktuellen 
Corona-Regelungen für Gottesdienste.

Musikverein Harmonie  
Forchheim 1920 e. V.

Probezeiten
Dienstags probt das Schülerorchester (mit Bläserklasse kombi-
niert) von 17:15 bis ca. 18:45 Uhr in der Aula der Schwarzwald-
schule, danach das Hauptorchester von 19:00 bis 21:00 Uhr. 
Bitte aufgrund der dynamischen Pandemielage unbedingt die 
jeweiligen E-Mail- und WhatsApp-Verteiler beachten (für die Er-
wachsenen bedeutet dies bei Redaktionsschluss 2G+).

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Derby Zuhause, was gibt es schon besseres? 
Schmuddelwetter, die Gegner aus der selben Stadt und klarer 
Favorit gegen den abstiegsbedrohten TV Mörsch: Nur ein Sieg 
kam für die Bertsch-Truppe an diesem Sonntag in Frage.
Jedoch bekam die Mannschaft rund um Kapitän Kastner die PS in 
Halbzeit nicht auf den Platz. Zwar kamen die Sportfreunde zu weni-
gen Torchancen, doch waren die Torabschlüsse entweder zu harmlos 
oder flogen direkt über das Tor. Nach einer taktischen Umstellung 
sowie 2 Wechseln zur Halbzeit drehte die 1B jedoch direkt auf.
Die Mannschaft agierte wie komplett ausgetauscht und konnte 
direkt in der 47. Minute durch einen Handelfmeter in Führung 
gehen. Das Faller den Ball nicht im Tor unterbrachte war hierbei 
keine Option. Zu abgezockt ist der junge Rechtsverteidiger. 
Nur 2 Minuten später konnte Schleicher dann auf 2:0 erhöhen. 
Eine Flanke von Tallah von rechts musste der kleingewachsene 
Außenspieler nur noch den Kopf hinhalten. Ein einfaches Tor, 
aber dort muss man als Spieler erstmal stehen. Der Linksaußen 
kommt somit auf 3 Torbeteiligungen in den letzten 3 Spielen - 
kann hier jemand eine Kette zum Anbinden empfehlen, nicht 
dass der Spieler eventuell noch abhebt. Der FVF drückte in Folge 
auf das 3:0 und lies beste Torchancen liegen - teils aufgrund des 
Abschlusses, teils da man in „Schönheit gestorben ist“. Und wie 
es nun einmal ist? Machst Sie vorne nicht, kriegst Sie hinten. 
Einen schlecht verteidigten Konter vollendete Sallah zum 2:1 
(75.). In der Folge zitterte die junge Mannschaft etwas, trotz der 
bis dato starken zweiten Halbzeit. Und in der 92. Minute machte 
Heiker die Sache nochmal extrem spannend: Der Torwart stellte 
sich im 16er ungeschickt an, sodass der Schiedsrichter Elfmeter 
pfiff. Uff. Doch: Robin wollte das Spiel an dieser Stelle nochmals 
spannend machen und hielt den Ball sogar sicher fest. Abpfiff. 
Was ein Finale!

Ergebnisse vom Wochenende
TV Spöck 2 : FV Spfr. Forchheim 3	�  0:1
FV Spfr. Forchheim 2 : TV Mörsch 	�  2:1
Kommende Spiele
Sa., 27.11.21 
18:00 Uhr, Frauen, Landesliga 
KIT Sport-Club 2 - SpG Daxlanden/Forchheim
So, 28.11.21
12:30 Uhr, Herren, Kreisklasse B 
FV Spfr. Forchheim 3 - SpVgg Söllingen 2 
14:30 Uhr, Herren, Kreisklasse A 
TSV Oberweier - FV Spfr. Forchheim 2 
14:30 Uhr, Herren, Kreisliga 
FV Spfr. Forchheim - KIT Sport-Club 
SG DJK/FV Daxlanden

Gymnastik Sport für Frauen
Terminübersicht
30.11.2021, Line Dance
07.12.2021, Gymnastik
14.12.2021, Weihnachtsgrillen
Bitte beachtet die seit 02.11.2021 geltende Corona-Verordnung!
Neu beim Training im Innenbereich: 2G und PCR; leider reicht der 
bisherige Schnelltest nicht mehr aus.
Beginn jeweils 20.00 Uhr in der Sporthalle der Schwarzwald-
schule Forchheim, unter Einhaltung der aktuellen Corona-Regeln.

JSG (C1) gewinnt erneut und holte 3 verdiente Punkte
Los ging es mit einem Traumtor von Jonas Kübler, der aus einem 
nur von ihm erreichbaren Winkel das Tor zum 0:1 traf. Anschlie-
ßend erhöhte Marlon Lindenthal in der 18. Minute auf 0:2.
Der JSG reichte das natürlich noch nicht. Als Niclas Perry in der 
23. Minute zum 0:3 einnetzte freuten sich alle. Die Rheinstettener 
spielten weiter als würde es 0:0 stehen! Als Grünwinkel durch 
einen kleinen Fehler von der JSG den Anschlusstreffer zum 1:3 
schoss war für die Rheinstettener klar „da muss noch mehr her!“ 
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Also schoss Jonas eine Kopie von seinem 1. Tor und erhörte auf 
1:4. In der 63. Minute bekam der Torwart von Grünwinkel eine 
rote Karte, weil er unseren allein rennenden Stürmer Niklas Perry 
foulte. (Letzter Mann)
Zum Grünwinkel-Glück, nur ein Freistoß. Doch Niclas bekam sein 
2. Tor. In der 69. Minute drippelte er den „Ersatz“-Torwart aus 
und schob den Ball zum 1:5 ins Tor.

Tennis-Club Forchheim 1967 e. V.

Spiel Junioren U12 am 21.11.
Am letzten Sonntag spielte unsere Jugendmannschaft U12m 
gegen die Mannschaft der TSG TC Im Wiesengrund/Keltern, 
die in Bestbesetzung antrat. Obwohl unsere Nummer 1 und 2 
verletzungsbedingt ausfielen, konnte die Mannschaft dennoch 
mit vier Spielern antreten. Nach der ersten Runde ging unsere 
Mannschaft nach Siegen von M. Seebach 2:6, 7:6, 10:8 und  
S. Bock 6:4, 6:1 mit 2:0 in Führung. 
In der zweiten Runde mussten sich leider M. Sommerlatte mit 
1:6, 2:6 und F. Melloh 4:6, 1:6 geschlagen geben. Die Jungs gingen 
mit einem 2:2 in die Doppel. In einem spannenden 1er-Doppel 
unterlagen Seebach/Bock mit 6:7, 3:6. Durch einen Sieg von 
Sommerlatte/Melloh mit 6:4, 6:2 konnte sich die Mannschaft ein 
verdientes Unentschieden sichern.

Nach 5 Stunden Spielzeit konnte sich jeder Spieler als Sieger 
fühlen und zufrieden das Wochenende ausklingen lassen.

Vorschau
Sa., 27.11., 17.00 Uhr	
TSG TC Neureut/TuS Neureut 1 - TCF D40
Sa., 04.12., 17.00 Uhr	
TCF Mixed 1 - TC Elchesheim-Illingen

Tischtennisclub 1950 Forchheim  

Herren 3 festigen zweiten Tabellenplatz
Ohne die etatmäßige Nummer eins - Matthias -, der sich in 
Fernost gerade die Sonne auf den Pelz brennen lässt, nahm die 
dritte Herren-Mannschaft des TTC letzten Mittwoch das wichtige 
Heimspiel gegen den Verfolger aus Blankenloch in Angriff.
Unser Einserdoppel Frank/Karsten musste sich zwar geschlagen 
geben, doch Brigitte/Michael und Rolf/Manuel gewannen jeweils 
und brachten Forchheim somit nach den Doppeln mit 2:1 in 
Führung.
Die erste Einzelrunde brachte den TTC dann auf die Siegerstraße. 
Zunächst setzte Frank seinen guten Lauf der letzten Wochen fort 
und gewann in vier Sätzen. Am Nebentisch lieferte sich Brigitte ein 

legendäres Duell mit der Blankenlocher Nummer eins. Zunächst 
rettete sie sich in den fünften Satz, bevor sie dort haushoch 
führte, diesen Vorsprung aber nach und nach hergab, daher 
auf rumänisch wie ein Rohrspatz fluchte (jeder weiß, dann ist 
Gefahr im Verzug!), sich nun mit dem Gegner, dem (Forchheimer!) 
Schiedsrichter und überhaupt mit jedem anlegte und zur Krö-
nung das Spiel noch mit 14:16 verlor...
Entspannter ging es dann bei Karsten zu, der nach anfänglichen 
Schwierigkeiten sicher siegte und damit die Niederlage von Rolf 
ausbügelte. Hinten hielten sich Manuel und Capitano Michael 
schadlos, beide gewannen souverän und sorgten damit für eine 
Forchheimer 6:3-Führung.
Frank legte mit seinem zweiten Erfolg nach, da sein Gegner zuvor 
von Brigitte astrein müde gespielt worden war (danke dafür!), 
bevor Brigitte selbst auch ihr zweites Einzel verlor - wenn es nicht 
läuft, dann aber richtig!
Den Sack zu machte dann unser mittleres Kreuz, dort siegten 
Karsten und Edeljoker Rolf zwar nicht spektakulär, aber gewon-
nen ist gewonnen. Somit hieß es am Ende 9:4 für Forchheim. Den 
Verfolger ohne Matthias abgeschüttelt, Platz zwei zementiert, 
den Aufstieg zumindest mal im Blick und am Ende konnte auch 
Brigitte wieder lachen - was will man mehr?
Weiter geht es kommende Woche, wenn uns die Reise zum 
Schlusslicht nach Stupferich führt - dort ist ein weiterer Erfolg 
Pflicht!

Jugend U15/2: Endlich der langersehnte erste Sieg
Am Freitagabend ist in der Aufstellung Julia Konradt, Lino Rapka, 
Eva Geiger und Jaron Hoffmann der U 15/2 bei Neureut 2 der 
erste Sieg der Saison gelungen. 
Alle Spieler hatten einen richtig guten Abend erwischt. Nach dem 
Sieg im Eröffnungsdoppel gewannen Julia und Eva jeweils ein 
Einzel, Lino und Jaron konnten sogar beide Einzel gewinnen, so 
dass es am Schluss 7 zu 3 für Forchheim stand.

Spiele der nächsten Tage 
Fr., 26.11.2021	
20:00 He Bez Kl TTC Forchheim v. TTC Karlsruhe-Neureut II 
20:00 He Kr Kl BSG Stupferich II v. TTC Forchheim III 
20:00 He Kr Kl C TTC Forchheim IV v. TTV Ettlingenweier IV
Sa., 27.11.2021	
11:00 Ju 15 Kr Li TTC Forchheim v. TTC Karlsruhe-Neureut
13:30 Ju 18 Kr Li TTC Forchheim v. Karlsruher TV
13:30 Ju 15 Kr Kl TTC Forchheim II v. SG Rüppurr II
16:00 Da Vb Li TTC Forchheim v. SG-Schefflenz-Seckach 
So., 28.11.2021	
14:00 Da Vb Li DJK Käfertal/Vogelstang v. TTC Forchheim 
Mo., 29.11.2021	
18:30 Ju 15 Kr Li TTC Forchheim v. TV Malsch
20:30 He Bez Kl SG-Beiertheim/PS Karlsr. II v. TTC Forchheim 
Mi., 01.12.2021	
20:00 He Kr Kl B TTC Forchheim III v. SG-Beiertheim/PS Karlsruhe 
Informationen zu Spielen, Mannschaften und Trainingszeiten wie 
immer unter www.ttcforchheim.de.

Gesangverein Bruderbund 1900  
Mörsch e. V.

New Voice Generation
Am Dienstag ist wie gewohnt um 19.30 Uhr Chorprobe beim 
Bruderbund. 
Neue singbegeisterte Sängerinnen und Sänger sind uns herzlich 
willkommen. 
Wir freuen uns, euch dienstags zu unserer Probezeit willkommen 
zu heißen.
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Wintermusik im Biergarten
Aufgrund der steigenden Coronazahlen haben wir uns schweren 
Herzens entschlossen die Veranstaltung abzusagen. Die Gesund- 
heit aller liegt uns sehr am Herzen deshalb wollen wir kein 
Risiko eingehen. Vielleicht ist es ja zu einem späteren Zeitpunkt 
möglich, im Moment aber sehen wir davon ab und bitten um Ihr 
Verständnis.

Homepage:
www.gvbruderbund-moersch.de

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Chorus of Concord
Wir treffen uns wieder wie jeden Donnerstag um 18.00 Uhr zur 
Chorprobe bei Südroh, Daimler-Benz-Straße 8. 

Männerchor
Zur Singstunde am morgigen Freitagabend treffen wir uns um 
20.00 Uhr im Saal der Bernhardushalle bzw. im Kellerraum.

Homepage
www.eintracht-moersch.de

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Feierstunde am Totensonntag
Vergangenen Sonntag konnten wir in diesem Jahr wieder unsere 
traditionelle Feierstunde auf dem Friedhof Mörsch ausrichten. Das 
Erinnern an die verstorbenen Vereinsmitglieder ist uns ein sicht-
bares Zeichen, dass sie in Gedanken immernoch unter uns sind.

Feierstunde Friedhof Mörsch 21.11.2021

Ständchen
Am Samstagnachmittag haben wir unserem Mitglied Elmar Müller 
zur Silberhochzeit ein Ständchen dargebracht. Herzlichen Glück-
wunsch an das Jubelpaar nochmals von dieser Stelle aus und 
herzlicher Dank für die Einladung im Anschluss.

Orchesterproben
Die Orchesterproben können derzeit noch stattfinden, die Rege- 
lungen der in dieser Woche neu eingerichteten Alarmstufe II 
haben wir vor der Brust. Vor den Proben aller Orchester werden 
weiterhin freiwillige Selbsttests angeboten, die auch zum Ge-
brauch gerne mit nach Hause genommen werden können. 

Vereinsforum vom 20.11.2021
Die Einladung des OB zum Vereinsforum letzten Samstag haben 
wir gerne angenommen. Frau Prof. Stamer hat zu den Themen 
Ehrenamtsmanagement, Austausch zwischen den Vereinen und 
die Einleitung bevorstehender Schritte für die Zukunft in der 
Verwaltung neue Ideen und Anregungen vorgestellt, welche wir 
gerne mitgenommen haben. Herzlicher Dank gilt auch der Stadt 
Rheinstetten zur Bereitstellung dieser Austauschplattform. Mit 

Veranstaltungen dieser Art, oder auch der kürzlich abgehaltenen 
Klausurtagung, ist die Verwaltung dran, sich mit Blick auf das 
Tagesgeschäft, aber auch die Mitgliederversammlung im nächs-
ten Jahr, solide aufzustellen.

Internet
Aktuelles, Unterhaltsames und Wissenswertes gibt‘s auch auf 
unserer Homepage unter www.musikvereinmoersch.de.

NaturFreunde  
Ortsgruppe Mörsch e. V.

Wandergruppe
Abschlusswanderung in der näheren Umgebung
Am kommenden Sonntag findet unsere Abschlusswanderung 
statt. Start der Wanderung ist um 10.00 Uhr bei unserem Natur-
freundehaus. Die Wanderung geht in Richtung Au am Rhein. 
Die Wanderstrecke beträgt insgesamt ca. 12 km. Wanderleiter 
ist Günter Essig. Zur Wanderung sind natürlich auch alle Freunde 
des Vereins recht herzlich eingeladen.

Sozialverband VdK  
Ortsverband Mörsch

Weihnachtsfeier 2021
Wie es im Leben so ist, es kommt immer anders als man denkt. 
Leider müssen wir, der Sozialverband VdK Mörsch, die vorgese-
hene diesjährige Weihnachtsfeier schweren Herzen absagen.
Der Sozialverband VdK Mörsch wünscht euch um so mehr eine 
besinnliche Adventszeit, eine schöne Weihnachtszeit, einen guten 
Rutsch ins neue Jahr und bleiben Sie alle weiterhin gesund.

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Ergebnisse
Herren
1. SV Mörsch 2 - FV Baden-Oos 2	�  6:0
Frauen
1. SV Mörsch - KIT Sport-Club 2	�  1:1
A-Junioren
FV Bad Rotenfels - 1. SV Mörsch	�  3:2
B-Junioren
FC Emmendingen - 1. SV Mörsch	�  4:0
1. SV Mörsch 2 - FC Lichtental 3 9er	�  3:1
D-Junioren
1. SV Mörsch 2 - SV Germ. Bietigheim	�  2:3
1. SV Mörsch - FV Bad Rotenfels	�  1:0

Spielvorschau
Herren
So., 28.11.2021
FV Steinmauern - 1. SV Mörsch 2	�  14:30 Uhr
So., 28.11.2021
SV Stadelhofen - 1. SV Mörsch	�  14:30 Uhr
Frauen
Sa., 27.11.2021
1. FC Ersingen - 1. SV Mörsch	�  15:00 Uhr
A-Junioren
So., 28.11.2021
1. SV Mörsch - Rastatter JFV	�  11:00 Uhr
B-Junioren
Sa., 27.11.2021
SG Muggensturm 2 9er - 1. SV Mörsch 2	�  14:30 Uhr



Seite 38 Nr. 47/2021

Sa., 27.11.2021
1. SV Mörsch - SG Bühlertal	�  15:00 Uhr
B-Juniorinnen
So., 28.11.2021
SV Vimbuch 7er - 1. SV Mörsch 9er	�  11:00 Uhr
C-Junioren
Sa., 27.11.2021
SV Sinzheim - 1. SV Mörsch	�  13:00 Uhr
D-Junioren
Sa., 27.11.2021
FV Bad Rotenfels 2 - 1. SV Mörsch 2	�  14:00 Uhr
Sa., 27.11.2021
SG Sasbach - 1. SV Mörsch	�  14:00 Uhr

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/55 11, Fax 07242/75 48, info@tv-moersch.de
Geschäftszeiten
Montag, 10:00 - 12:00 Uhr, Mittwoch, 15:00 - 19:00 Uhr. 

Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilungen: 
Badminton, Fußball, Volleyball bei Jedermann, Leichtathletik, 
Tennis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere Kursan-
gebote stehen auf unserer Homepage www.tv-moersch.de

Auszug aus unserem Sportangebot
Einfach mal vorbeischauen und mitmachen
Body-Workout
Ein effektives Ganzkörpertraining mit gezielten Kräftigungsübungen 
für Frauen und Männer. 
Mittwoch, 19:00 Uhr, TV-Sporthalle.
Keine Anmeldung erforderlich.
Kursgebühr: 4,00 €/Abend.

Aerobic Bauch-Beine-Po
Für alle, die fit werden und bleiben wollen.
Mittwoch, 20:00 bis 21:00 Uhr, TV-Sporthalle.
Keine Anmeldung erforderlich.

Damengymnastik 
Fitnesstraining für Damen ab ca. 60 Jahren.
Dienstag, 20:00 bis 21:00 Uhr, TV-Sporthalle.
Keine Anmeldung erforderlich.

Seniorengymnastik
Unser Sportprogramm für Damen und Herren ab ca. 70 Jahren.
Viele Übungen können auch im Sitzen durchgeführt werden. 
Montag, 16:00 bis 17:00 Uhr, 
Turnhalle der Albert-Schweitzer-Schule in Mörsch.

Wirbelsäulengymnastik
Beugt vor und hilft gegen Schmerzen und Verspannungen.
Montag, 20:00 bis 21:00 Uhr, Albert-Schweitzer-Schule Mörsch.
Mitglieder 105,00 €/Jahr, Nichtmitglieder 125,00 €/Jahr.
Anmeldung: Ursula Deck, Tel. 07242/66 29.

Rückenschule
Ganzheitliches Trainingsprogramm, ausgerichtet auf Rücken und 
Haltung. TV Mörsch, Gymnastikraum.
Kurse Dienstag, 10:15 und 11:15 Uhr.
Anmeldung: Ursula Deck, Tel. 07242/66 29.

3-Feld-Tennishalle 
Mit unserem Online-Buchungssystem kann man auch kurzfristig 
noch Hallenstunden buchen.
Weitere Angebote auf unserer Homepage.

Corona-Verordnung
Für die Nutzung unsere Sportanlage gelten die Regelungen der 
Corona-Verordnung. 
Bitte die aktuellen Hinweise auf unserer Homepage beachten.

- Abteilung Fußball

Senioren
Ergebnisse 14. Saisonspiel 
(Sonntag, 21.11.2021)
1. Mannschaft
FV Sportfreunde Forchheim 2 - TV Mörsch 1 = � 2:1 (0:0)
Tor: Ebau Sallah

Leider gab es auch beim Rheinstettener Derby wieder nichts 
Zählbares für uns zu verbuchen. Trotzdem war die Leistung unse- 
res Teams um einiges stärker als in den Vorwochen. Kurz vor 
Spielende hatten wir die große Möglichkeit auf 2:2 auszuglei-
chen, leider konnten wir einen Foulelfmeter nicht nutzen. 
Schade, verdient hätte sich unsere Team den Punktgewinn alle- 
mal. Trotzdem Kopf hoch Jungs und nochmals alle Kräfte für 
Sonntag zum letzten Punktspiel 2021 mobilisieren. Mit einen 
Sieg könnte der direkte Abstiegsplatz verlassen werden. Packen 
wir es an.

2. Mannschaft 
ESG Frankonia Karlsruhe 2 - TV Mörsch 2 = � 0:0 (0:0)
Einen glücklichen Punkt holte unsere 2. Mannschaft bei ESG 
Frankiona Karlsruhe 2. Das war das dritte Spiel in Folge ohne 
Niederlage für unser Team und gleichzeitig auch das Hinrunden- 
ende. 
Glückwunsch hierzu dem Team, welches sich nach anfänglichen 
Schwierigkeiten deutlich gefangen und gesteigert hat.

Vorschau 15. Saisonspiel (Sonntag, 28.11.) 
1. Mannschaft: 
Spielbeginn 14:30 Uhr 
TV Mörsch 1 - FC Südstern Karlsruhe 1
Die 2. Mannschaft ist an diesem Wochenende spielfrei!

- Abteilung Badminton

Auswärtsspieltag mit Sieg und Niederlage
Für das erste Spiel des dritten Spieltags am vergangenen 
Wochenende musste unsere Mannschaft beim BSV Eggenstein- 
Leopoldshafen V antreten.
Nachdem die beiden Herrendoppel deutlich verloren gingen, 
konnten die Damen Jessica und Yuni nach einer starken Leistung 
ihr Doppel knapp in zwei Sätze für sich entscheiden. 
In den ersten beiden Herreneinzeln waren Manuel und Roger 
ohne Chance, Martin hingegen konnte sein Einzel mal wieder 
sicher gewinnen. 
Das Dameneinzel ging nach knappem erstem Satz leider auch 
verloren und auch das neu formierte Mixed-Doppel Yuni und 
Nurul konnte trotz einer kämpferischen Leistung nicht gewinnen. 
Somit stand am Schluss ein 2:6 auf dem Spielzettel. 
Im zweiten Spiel ging es dann nach Bruchsal wo bereits der TV 
Helmsheim II wartete. Nachdem das Damendoppel kampflos an 
den TV ging, konnten Roger und Martin das erste Herrendoppel 
gewinnen. 
Das zweite Herrendoppel Nurul und Julius kämpfte tapfer, musste 
sich jedoch in zwei Sätzen geschlagen geben. 
In den Herreneinzeln machten Manuel und Martin kurzen Prozess 
mit ihren Gegnern und Roger zeigte sich kämpferisch beim Sieg 
nach drei spannenden Sätzen. 
Das Dameneinzel konnte Jessica souverän gewinnen und das 
abschließende Mixed-Doppel mit Yuni und Nurul ging ebenfalls 
in zwei Sätzen an den TV. 
Somit konnte der TV nach starker Leistung mit einem 7:1 die 
Heimreise antreten.
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Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Einsatzabteilung
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am nächsten Dienstag, 30.11., 
um 18.30 Uhr, im Feuerwehrhaus. Bringt zur Sicherheit bitte eure 
Masken mit und informiert euch vorher über den Gruppenchat. 
Die Einsatzabteilung wird weiter über die digitalen Chats infor-
miert. Bitte bleibt gesund.

Kleintierzuchtverein Neuburgweier

Lokalschau 2021 
Anlässlich der Leistungsschau am 13. und 14. November 2021 
wurden auch folgende Vereinsmeister ermittelt:
Wassergeflügel: 
Klaus Steil mit Hochbrutflugenten wildfarbig (383 Punkte)
Zwerghühner: 
Alfred Radeschütz mit Zwerg New Hampshire goldbraun (381 P.)
Tauben: 
Edelbert Muckenhirn mit Dt. Modeneser Schietti blauschimmel 
(382 P.)
Kaninchen: 
Daniel Steil mit Zwergwidder blau (383,5 P.)
Jugendsieger: 
Saphira Köppel mit Zwergenten weiß (375 P.), Conner Köppel mit 
Dt. Zwerg-Lachshühner (375 P.)
Die besten Tiere stellten:
Klaus Steil mit Hochbrutflugenten wildfarbig (v 97 BT)
Alfred Radeschütz mit Zwerg New Hampshire goldbraun (v 97 BT)
Edelbert Muckenhirn mit Dt. Modeneser Schietti blauschimmel 
(hv 96 BT) Matthias Kallwitz mit Deilenaar (hv 96,5 BT)
An alle erfolgreichen Züchterinnen und Züchter ergeht unser 
herzlicher Glückwunsch. 
 

SC Neuburgweier 1906 e. V.

Seniorenfußball
SC Neuburgweier I - TSV Schöllbronn I � 0:2 (0:0)
Auch im dritten Spiel in Folge gegen einen Aufstiegsaspiranten 
konnte der SCN zwar nicht gewinnen, aber zeigen, dass man 
mithalten kann. Wie letzte Woche verlor man das Spiel kurz vor 
Schluss durch einen Doppelschlag mit 0:2. Im letzten Spiel der 
Vorrunde heißt es noch einmal alle Kräfte bündeln, um in Ettlin-
gen einen Auswärtssieg zu erreichen.

TSV Oberweier II - SC Neuburgweier II � 2:4 (2:4)
Das Nachholspiel in Oberweier gewann die zweite Mannschaft 
hochverdient mit 2:4 Toren. Schon nach 45 Minuten stand das 
Endergebnis fest. Einzig die mangelnde Chancenverwertung 
kann man der Mannschaft vorwerfen. Die Tore für den SCN erziel-
ten Toni Zappe, Christopher Krieger und Christian Rosenbaum 
(2). Auch für unsere zweite Mannschaft steht am Wochenende 
das letzte Spiel des Jahres beim SV Nordwest an. 

Nächste Spiele 
Sonntag, 28.11.2021
12.30 Uhr SV Nordwest II - SC Neuburgweier II
14.30 Uhr SSV Ettlingen I - SC Neuburgweier I

Jugend
Ergebnisse vom Wochenende
D-Jugend
SG Siemens - JSG Rheinstetten 1	�  3:0
FC Südstern 2 - JSG Rheinstetten 3	� 2:3
C-Jugend
FV Grünwinkel - JSG Rheinstetten 1	�  1:5
B-Jugend
SC Bulach - JSG Rheinstetten	�  2:2
A-Jugend
JSG Bruchhausen - JSG Rheinstetten	�  1:4

Das letzte Spiel
Samstag, 27.11.
13.45 Uhr, D-Jugend
JSG Rheinstetten 1 - Karlsruher SV

Die Hallenmeisterschaft wurde wegen Corona abgesagt. Die 
Rückrunde beginnt am 19.03.2022.

Abteilung Tennis
Liebe Mitglieder der Tennisabteilung, leider müssen wir, aufgrund 
der aktuellen Corona-Situation unser geplantes Weihnachtsein-
läuten verschieben. Am Samstag, 19.02.2022, wollen wir unser 
Treffen in einer anderen Form nachholen. Also passt auf euch auf 
und bleibt gesund!

SCN Dart
SCN Dart Kapo
Teamplayer 2 - SC Neuburgweier � 2:10
Der SCN konnte am vergangenen Freitag mit 10:2 einen verdien-
ten Auswärtssieg einfahren und damit die richtige Antwort auf 
die empfindliche Niederlage gegen den DC Wilde Kaiser geben. 
Letztendlich war der Sieg am Ende deutlicher ausgefallen, als 
es der Spielverlauf hergab. Den Teamplayers alles Gute und wir 
freuen uns schon, euch bei uns empfangen zu dürfen. Mit Blick 
nach vorne, findet das nächste Spiel am 03.12.2021 beim SCN 
gegen den SW Mühlburg statt. Wir freuen uns wie beim letzten 
Heimspiel über zahlreiche Unterstützung. Good Darts.

Verein der Briefmarken- und  
Münzensammler Hardt e. V.

Momentan keine Sammler-Aktivitäten
Momentan sind noch keine Tauschtage in Planung. 
Infos zur Vereinsarbeit gibt es bei Günter Kobel, Tel. 07242/5929 
und Heinz Kalkbrenner, Tel. 07222/28727 und natürlich auch 
bei den anderen Vereinsmitgliedern.

Feldwege asphaltieren: die CDU im Aktionismus
Nachdem ich in Rheinstetten Aktuell Nr. 46 gelesen habe, was 
die CDU Fraktion für Ideen produziert um das Radwegenetz aus-
zubauen, war ich erst einmal sprachlos.
Da wird die Verwaltung damit beschäftigt beim Land Fördermittel 
zu beantragen - für die Verbreiterung, Asphaltierung und Versie-
gelung von Feldwegen im Natur- und Landschaftsschutzgebiet.
Ausserdem müssten mehrere private Felder überbaut werden, 
deren Besitzer mit grosser Wahrscheinlichkeit nicht mitspielen 
werden (z.T. in Erbengemeinschaft).
Unter dem Deckmantel Fahrradwegenetz-Ausbau soll also auf-
gerüstet und asphaltiert werden, was auch weiteren als den 
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schon vorhandenen Autoverkehr anziehen wird, obwohl solche 
Wege für den Strassenverkehr gesperrt sind (z. B. am Tankgraben 
entlang zum Wertstoff Hof). Die genannten Radfahrer, Jogger, 
Wanderer, Rollstuhlfahrer und Familien mit Kinderwagen werden 
dann am Autoverkehr ihre Freude haben.
Wenn man für Behinderte, Rollstuhlfahrer, Kinder und Menschen 
mit Rollator was gutes tun will, sollte man an allen Strassenein-
mündungen die Bordsteine auf Null-Niveau absenken.
Fazit: Bei einem Landschaftsverbrauch von 3 ha pro Tag in BaWü 
sollte man von solch aberwitzigen Vorhaben Abstand nehmen. 
Flächenversiegelung im Landschaftsschutzgebiet ist keine gute 
Idee: Auch wenn der Vorschlag Feldwege zu teeren von der CDU 
alle paar Jahre neu eingebracht wird, wird er deswegen nicht  
besser. Der Feldweg entlang von Feldern sollte genau das bleiben 
was er ist: ein FELDweg.
Peter Hoffart, Einsteinstraße 3, 76287 Rheinstetten

Zusatz:
Leserbriefe spiegeln die Meinung der Einsender wider, nicht 
die der Stadtverwaltung. Im allgemeinen Interesse bitten wir 
die Einsender von Leserbriefen, ihre Texte kurz zu halten. Aus 
Platzgründen werden Leserbriefe mit maximal 2.500 Zeichen 
(einschließlich Leerzeichen) berücksichtigt. Ein Anspruch auf 
Abdruck besteht nicht.


